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Aeſidemſkadk lien. 


Keichshaupk- und (1% 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 99. Freitag, den U. December 1896. Jahrgang V. 


3 : 10. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. ee SER and ER: 
Prünumerationspreife „ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. | Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Nathhauſe. 


Vice Bürgermeifler Dr. Neumayer eröffnet die 


Gemeinderath. Sitzung und gibt bekannt: 


1. den Geſchäfts ausweis des Stadtrathes pro No— 


Ditzungen des Gemeinderathes. „ 
Dienstag, den 15. December 1896, 5 Uhr nachmittags. Einlauf im Monate November 891 Acten 
Freitag, den 18. December 1896, 5 Uhr nachmittags. Von dieſen Acten erledigte der Stadtratb . ... 469 Acten 
wurden dem Magiſtrate zugewieſe s 133 „ 


Stadtrath. befanden ſich noch am Schluſſe des Monates in Berathung 289 , 


Weiters erledigte der Stadtrath im Monate November 


Sitzungen des Stadtrathes. aus den Vormonaken VVV 163 Acten 
von den ſeitens des zur einſtweiligen Beſorgung der 
Dienstag, den 15. December 1896. Geſchäfte der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien be— 
Mittwoch, den 16. December 1896. ſtellt geweſenen k. k. Bezirkshauptmannes der Beſchluſs— 
Donnerstag, den 17. December 1896. faſſung des jetzigen Stadtrathes reſpective Gemeinde— 
Freitag, den 18. December 1896. rathes vorbehaltenen Geſchäftsſtücken (103)7 .. 22 „ 
„ E muy ee te a re. 469 „ 
3 ericht daher insgeſammt im Monate November. 654 Acten 
über die Stadtraths-Sitzung vom 1. December 1896. Geſammteinlauf vom 19. Mai bis incluſive 30. November 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. ß„; a ee re re ie An: We 6416 Acten 
Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, Recapitulation aus dem Monate October 1896: 
1 5 Einlauf im Monate October. 1085 Acten 
0 N 3 ö Von dieſen Acten erledigte der Stadtrath. ... 647 Acten 
Gräf, . Rißaweg, wurden dem Magiſtrate zugetwieſe nr 174 „ 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, | befanden ſich noch in Berathunnnnnn ggg 264 „ 
Hipp, Seichert, Außerdem erledigte der Stadtrath im Monate De: 
Hörmann, Tomola, tober aus den Vormonate nns 190 Acten 
Hraba, Dr. Wähner, von den ſeitens des zur einſtweiligen Beſorgung der 
Dr. Krenn, Weitmaun, Geſchäfte der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien be— 
Dr. Kupka, Weſſely. ſtellt geweſenen k. k. Bezirkshauptmannes der Beſchluſs— 
Bürgermeiſter Joſef Strobach. faſſung des jetzigen Stadtrathes reſpective Gemeinde— 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. rathes vorbehaltenen Geſchäftsſtücken (111) . .. 8 4 
e ef wre Er 647 „ 


Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt H. Pfeiffer. 


daher insgeſammt im Monate October 845 Acten 
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In Berathung befinden ſich noch aus den Monaten 


Mai und Jun 15 Acten 
JJC ĩ˙ i 6 ee IT ; 
Zr 5 10 „ 
Sep 3 37 „ 
/ AA ²˙ q̃ ee ee Se 38 „ 
JEODENDER 2u..6 eee ee 289 „ 
und vorzubehaltende Alten 2: 2 m ao onen 81 „ 


Geſammtrückſtand . 487 Acten 

Weiters wird die Zuſammenſtellung der Local-Commiſſionen, 
Commiſſions⸗Sitzungen ꝛc. pro November 1896, bei welchen Mit- 
glieder des Stadtrathes intervenierten, zur Kenntnis gebracht. 

Ferner gibt der Vorſitzende bekannt: 

2. die Nach weiſung über die Belaſtung des Reſervefondes 
mit 28. November 1896: 
Reſervefonnddt tete 
Effective Belaſtung . . 292.878 fl. 71½ kr. 
Belaſtung durch in Ausſicht 

ſtehende, bereits ge⸗ 

nehmigte, jedoch noch 

nicht effectuierte Aus⸗ 


500.000 fl. — kr. 


Mere 633.849 „ 56¼½ „ 
zuſammen. 926.728 „ 28 „ 
her md —Ä 426.728 fl. 28 kr. 
und nach Hinzurechnung der für unvorhergeſehene 
Auslagen bei den Bezirken I bis XIX 
a 500 fl. zu reſervierenden 9.500 „ — „ 
eigentlich unk 436.228 fl. 28 kr. 
überſchritten. 


Außerdem ſtehen für Rechnung des Reſervefondes Anträge im 
Geſammtbetrage von 439.116 fl. 58 kr. in Vormerkung, bezüglich 
deren die Genehmigung noch ausſteht. (Zur Kenntnis.) 

(9817.) St.- N. Müſch referiert über das Anſuchen des Johann 
Pleban um Abſchreibung einer für das Haus XII., Albrechts— 
bergergaſſe 10, pro III. Quartal 1896 vorgeſchriebenen Waſſermehr— 
verbrauchsgebür per 5 fl. 48 kr. und beantragt die Abſchreibung 
wegen Rohrgebrechens. (Angenommen.) 

(9826.) St.⸗R. Büſch referiert über den Recurs des Joſef 
Remes gegen die ſeitens des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den 
XII. Bezirk erfolgte Vorſchreibung einer Hundeſteuerſtrafe per 12 fl. 
pro 1896 und beantragt die Recursabweiſung. Angenommen.) 

(9859.) St.⸗R. Büſch referiert über das Anſuchen des Karl 
Graf um nachträgliche Genehmigung eines auf ſeiner Bauſtelle 
Cat.⸗Parc. 19/18, Grdb.⸗Einl.⸗Z. 1309 Unter-Meidling, in der 
Aichholzgaſſe, XII. Bezirk, hergeſtellten Werkzeugſchupfens und be— 
antragt, die Bewilligung zur Belaſſung des nach den vorgelegten 
Plänen hergeſtellten hölzernen Werkzeugſchupfens für die Dauer eines 
Jahres zu beſtätigen. (Angenommen.) 

(9778.) St.⸗R. Büſch referiert über rückſtändige Beerdigungs- 
koſten nach 80 im XII. Bezirke verſtorbenen Parteien per zuſammen 
210 fl. 45 kr. und beantragt die Abſchreibung aus dem Titel der 
Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(9903.) St.-N. Yraun referiert über das Project für die 
Canalbauten in den neu eröffneten Seitengaſſen der Simmeringer 
Hauptſtraße bei Or.⸗Nr. 197 und 201 im XI. Bezirke und be- 
antragt, das Project für den Neubau von Hauptunrathscanälen in 
den beiden neueröffneten Seitengaſſen der Simmeringer Hauptſtraße 
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bei Nr. 197 und 201 im XI. Bezirke mit dem veranſchlagten Koſten— 
betrage von 2490 fl. 76 kr. zu genehmigen und dieſe Canalbauten 
im Hinblicke auf die vorgerückte Jahreszeit auf das Jahr 1897 zu 
verſchieben. 

Für den Juſpicienten wird der normalmäßige Zehrungsbeitrag 
bewilligt. 

Die Koſten find aus dem Pauſchale für unvorhergeſehene Canal- 
bauten pro 1897 zu beſtreiten. ( Angenommen.) 

(9823.) St.-. Hipp referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis für die Lieferung der Eiſen- und Maſchinenbeſtandtheile 
zur Herſtellung der Abzweigungen der Hochquellenleitung und be— 
antragt: 

1. für die Bezirke J bis XI die Lieferung der Eifenbeftand- 
theile für die Abzweigungsleitungen der Hochquellenleitung dem Beſt— 
bieter H. Heinrich mit 10 Percent Nachlaſs von den Koſten— 
anſchlagspreiſen; 

2. für die Bezirke XII bis XIX der Actiengeſellſchaft C. 
Teudloff & D. Dittrich nach den Offertpreiſen insgeſammt 
mit 12 Percent Nachlaſs von den Koſtenanſchlagspreiſen als Beſt— 
bieter die Lieferung pro 1897 zu übertragen und zu geſtatten, dajs 
dieſe letztere einzelne Beſtandtheile unter ihrer Haftung durch andere 
Geſchäftsleute auferlegen läſst, vor jeder Weitervergebung der Arbeit 
aber um die Bewilligung hiezu unter Namhaftmachung der Sub— 
lieferanten anſucht. 

St.⸗R. Weitmann beantragt, den Magiſtrat anzuweiſen, in 
Hinkunft derartige Lieferungen in kleineren Partien von 1000 fl. 
aufwärts zu vergeben. 

Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(9942.) St.⸗R. Hipp referiert über die Vergebung der Lieferung 
des Gasmotors und der Lieferung und Montierung des Pumpwerkes 
für den Brunnen im Volksbade des XVI. Bezirkes und beantragt, 
die Lieferung des Gasmotors an Joſef Warchalowski um den 
Betrag von 1568 fl. complet und die Lieferung und Montierung des 
Pumpwerkes für die Brunnen daſelbſt dem Brunnenmeiſter Anton 
Rabl gegen 20 Percent Nachlaſs von den Einheitspreiſen des Koſten— 
anſchlages zu übertragen. (Angenommen.) 

(9809.) St.⸗R. Hipp referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis für die Lieferung von Bleiröhren zur Herſtellung von Ab— 
zweigungen pro 1897 und beantragt, das Beſtbot des G. Wini— 
warter Preis von 23 fl. 65 kr. per 100 kg neuer geſchwefelter 
Bleiröhren für Abzweigungen der Hausleitungen und von 17 fl. 15 kr. 
per 100 kg zu übernehmende Abfälle von neuen Bleiröhren, alten 
geſchwefelten und verzinnten Bleiröhren) pro 1897 zu genehmigen. 

( Angenommen.) 

(9963.) St.⸗R. Hipp referiert über die Ermäßigung der Canal— 
einmündungsgebür für die Realität XVI. Bezirk, Thaliaſtraße 153, 
und beantragt: 

Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür für die 
bezeichnete Realität per 380 fl. 70 kr. wird im Sinne des Geſetzes 
vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf ein Drittel, 
d. i. auf den Betrag von 126 fl. 90 kr. ermäßigt. 

Angenommen.) 

(9965.) St.⸗R. Hipp referiert über die Ermäßigung der 
Canaleinmündungsgebür für die Realität XVI. Bezirk, Paletzſtraße 
Nr. 39, und beantragt: 

Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür für die 
bezeichnete Realität per 399 fl. 69 kr. wird im Sinne des Geſetzes 
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vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf den Betrag 
von 200 fl. ermäßigt. Angenommen.) 

(9519.) St.-N. Dr. Anpka referiert über den Beſetzungsvorſchlag 
für ſechs erledigte communale Freiplätze am Conſervatorium und be— 
antragt, je einen communalen Freiplatz am Wiener Conſervatorium 
vom Beginne des Studienjahres 1896/97 an nachſtehenden Bewerbern 
auf Studiendauer zu verleihen, und zwar an: 

Priſching Franz, I. Jahrgang (Contrapunkt); 

Saß Johann, I. Jahrgang (Harfe); 

Herza Alois, III. Vorbildungsclaſſe (Violine); 

Moſer Franz, I. Jahrgang (Contrabaß); 

Ethofer Roſa, I. Jahrgang (Geſang); 

Wurſter Adolfine, II. Jahrgang (Clavier). 

(Angenommen.) 

(9603.) St.⸗R. Dr. Kupka referiert über den Recurs der 
Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft gegen die Bemeſſung 
der Canaleinmündungsgebür für das Hernalſer Ziegelwerk und be: 
antragt die Abweiſung. Angenommen.) 

(9844.) St.⸗R. Dr. Kupka referiert über die Note des Wiener 
Bezirksſchulrathes, Bezirksſection X, betreffend das Anſuchen der 
Direction der Mädchen-Bürgerſchule XVI., Neumayergaſſe 25, um 
Bewilligung zur Abhaltung einer „Schiller-Feier“ am 5. December 
d. J., und beantragt die Zuſtimmung zur Inanſpruchnahme des Turn— 
ſaales der genannten Schule zu dieſer Feier. (An genommen.) 

(100 22.) StR. Dr. Kupka referiert über das Anſuchen des 
Max Huybensz, Conſcriptionsamts-Acceſſiſt, um zehnmonatlichen 
Urlaub und beantragt, dieſem Anſuchen gegen Anwendung des im 
zweiten Abſatze des Punkt 4 des Urlaubs⸗Normales geſtellten Be: 
dingungen Folge zu geben und für die Zeit des Urlaubes einen Erſatz⸗ 
diurniſten aufzunehmen. (Angenommen.) 

(9980.) St.-N. Weſſely referiert über die Sicherſtellung der 
Victualienlieferung für die acht Waiſenhäuſer pro 1897 und be⸗ 
antragt: 

1. Auf Grund der öffentlichen ſchriftlichen Offertverhandlung 
vom 21. November 1896 wird den nachbenannten Offerenten in 
Genehmigung ihrer Offerte und gegen Einhaltung der Vorſchrift für 
die Lieferung der Victualien an die Waiſenhäuſer der Stadt Wien 
die Lieferung der nachſtehenden Artikel für das Jahr 1897 über⸗ 
tragen, und zwar: 

a) dem Offerenten Joſef Janauſchek, III., Großmarkthalle, die 
Lieferung von Mundmehl nach vorliegendem Muſter Nr. IT aus 
der Eliſabeth-Dampfmühle in Temesvar zu dem Preiſe von 14 fl. 
50 kr. per 100 kg Brutto für Netto, in Säcken zu 85 kg zu 
liefern; 

von Rollgerſte nach vorliegendem Muſter Nr. 4 aus der 
Rollgerſtefabrik „Hungaria“ in Budapeſt zu dem Preiſe von 14 fl. per 
100 kg Brutto für Netto, in Säcken zu 50 kg zu liefern; 

von Erbſen nach vorliegendem Muſter ½ IG aus der Erbſen⸗ 
ſchälfabrik in Gaya zu dem Preiſe von 16 fl. per 100 kg Brutto 
für Netto, in Säcken zu 50 kg zu liefern; 

von Linſen nach vorliegendem Muſter 4/, S aus Siebenbürgen 
zu dem Preiſe von 28 fl. per 100 kg Brutto für Netto, in Säcken 
zu 50 kg zu liefern, 

und von Bohnen nach dem vorliegenden Muſter (Fiſolen) 
aus der Weingegend Ruſt⸗Neuſiedl in Ungarn zu dem Preiſe von 
12 fl. per 100 kg Brutto für Netto, in Säcken zu 50 kg zu 
liefern; 
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p) dem Offerenten Jakob Stern, XVI., Neulerchenfeld, Haupt— 


ſtraße Nr. 5, die Lieferung von Semmelmehl nach dem vor— 
liegendem Muſter Nr. 4 aus der I. Wiener Walzmühle zu dem 
Preiſe von 12 fl. 75 kr. per Netto 100 kg mit einem Preiszuſchlage 
von 25 kr. von 100 kg für das Waiſenhaus V und VIII, in ploms 
bierten Säcken zu 85 kg zu liefern; 


von Grieß nach dem vorliegenden Muſter aus der Pannonia⸗ 


Dampfmühle Temesvar zum Preiſe von 14 fl. 50 kr. per Netto 100 kg 
mit einem Preisaufſchlage von 25 kr. per 100 kg für das Waiſen⸗ 


haus V und VIII; N 

von Zucker (Würfel geſägt) nach dem vorgelegten Muſter aus 
der Leipnik⸗Lundenburger Zuckerfabrik zu dem Preiſe von 35 fl. 75 kr. 
per Netto 100 kg mit einem Preiszuſchlage von 25 kr. per 100 kg 
für das Waiſenhaus V und VIII, in finanzämtlich geſiegelten Kiſten 
a 50 kg zu liefern; 

c) dem Offerenten Leopold Ditz, X., Columbusplatz Nr. 6, die 
Lieferung von Kaffee nach dem vorliegenden Muſter „Holländiſcher 
Ceylon“ zu dem Preiſe von 180 fl. per Netto 100 kg mit Preis: 
zuſchlag von 1 fl. per Netto 100 kg. für das V. ſtädtiſche Waiſen⸗ 
haus in Kloſterneuburg; 

von Reis nach dem vorliegenden Muſter „Fiumaner Japan⸗ 
Glace⸗Reis“ zu dem Preiſe von 21 fl. 50 kr. per Netto 100 kg 
mit Preiszuſchlag von 1 fl. per 100 kg für das V. ſtädtiſche Waiſen⸗ 
haus in Kloſterneuburg; 

d) der Wiener Molkerei, regiſtrierte Genoſſenſchaft mit 
beſchränkter Haftung, III., Pragerſtraße 6, 8 und 10, die Lieferung 
von Milch, und zwar unabgerahmter Vollmilch, alſo mit dem ganzen 
Obersgehalte, mit einem garantierten Fettgehalt von mindeſtens 3˙20 
Percent zu dem Preiſe von 9˙8 kr. per einen Liter für die Waiſen⸗ 
häuſer I, III, VI und VII; 

e) der Offerentin Barbara Blab, Milchmeierin, V., Laurenz⸗ 
gaſſe Nr. 13, die Lieferung von Milch für das II. ſtädtiſche Waiſen⸗ 
haus im V. Bezirke zu dem Preiſe von 10½ kr. per einen Liter; 

t) dem Offerenten Oswald Mayer, Milchmeier in Inzers⸗ 
dorf bei Wien, Ortſtraße Nr. 36, die Lieferung von Milch für das 
IV. ſtädtiſche Waiſenhaus im X. Bezirke zu dem Preiſe von 10 kr. 
per einen Liter. 

2. Alle ſonſtigen Offerte werden abgelehnt. 

Den Waiſenhausvätern ſämmtlicher Waiſenhäuſer wird es für 
das Jahr 1897 überlaſſen, die Artikel: 

Salz, Eſſig, Kartoffel, Filz und Speck, Butter und Eier im 
Handeinkaufe zu beziehen. 

Die Leitung des V. ſtädtiſchen Waiſenhauſes zu Kloſterneuburg, 
ſowie die Leitung des VIII. ſtädtiſchen Waiſenhauſes im XII. Be⸗ 
zirke iſt anzuweiſen, die Lieferung der Milch für dieſe Anſtalten für 
das Jahr 1897 durch einen beſtimmten Lieferanten zu einem mit 
demſelben zu vereinbarenden entſprechenden Preiſe ſicherzuſtellen. 

3. Den Sachverſtändigen Sal. Porges und Anton Ho— 
litſcher, beeidete Warenſenſalen, und Bernhard Parzer, Bäcker— 
meiſter, wird für ihre erſprießliche, uneigennützige Mitwirkung bei der 
Begutachtung der Muſter und der Offerte der Dank ausgeſprochen. 

St.⸗R. Weitmann beantragt, das Offert des J. Proh as ka, 
Eifigerzeuger in Perchtoldsdorf, auf Lieferung von Weineſſig per 
100 Liter zu 10 fl. anzunehmen. 


St.⸗R. Lorenz Müller beantragt, daſss die Offertverhandlung 
für Victualien in Hinkunft ſpäteſtens im Auguſt vorzunehmen, zu 
1* 
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derſelben Mühlenbeſitzer beizuziehen und die Mehlſorten nach den 
derzeit üblichen Typen zu bezeichnen ſeien. ö 

Der Referent accommodiert ſich dieſen Anträgen. 

Modificierter Neferenten-Antrag an genommen. 

(9890.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Sicherſtellung des 
in den Bezirken I bis XIX erforderlichen Schotters und der Ver— 
führung desſelben vom 1. Juli 1897 ab und beantragt, es werde 
eine allgemeine Offertverhandlung ausgeſchrieben: 

1. für die Lieferung des in den Bezirken J bis XIX für das 
Jahr 1897 zur Erhaltung und Herſtellung von Straßen erforder— 
lichen Schotters; 

2. für die Lieferung des in den Bezirken I bis XIX für das 
Jahr 1897 zur Erhaltung der ungepflaſterten Gehwege bei Straßen 
erforderlichen Sandes; 

3. für die Abfuhr des im ſtädtiſchen Steinbruche am Exelberge 
erzeugten Schotters in den XVII. Bezirk und in die Sectionen 1 
des XVI. und XVIII. Bezirkes für das Jahr 1897. 

(Angenommen.) 

9949.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anbot der Eigen⸗ 
thümer des Hauſes Or.-Nr. 42 Ufergaſſe, VI. Bezirk, Franz Neu- 
mann und Marie Graber, betreffend den Ankauf des außerhalb 
der Baulinie gelegenen Theiles dieſer Realität behufs Verbreiterung 
der Ufergaſſe aus Anlass der Wienfluſsregulierungsarbeiten, und be— 
antragt die Ablehnung. (Angenommen.) 

(9821.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Wiener Baugeſellſchaft um käufliche überlaſſung eines Fragmentes 
der Cat.⸗Parc. Nr. 1600/13 im VI. Bezirke (Rahlgaſſe 3, Metzen— 
haus) und beantragt, die käufliche Überlaffung des im Plane mit 
den Buchſtaben y 2 4“ y bezeichneten Fragmentes der Cat.⸗Parc. 
Nr. 1600/13, welche einen Beſtandtheil des öffentlichen Gutes bildet, 
im Ausmaße von 301 m?, wird zu dem Einheitspreiſe von 120 fl. 
per Quadratmeter an die Wiener Baugefellfchaft nachträglich ge— 
nehmigt. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(9903.) §t.-R. Dr. Krenn referiert über den Holzfällungs⸗ 
Antrag für den Bürgerſpitalfondswald „Schuhbrecherin“ im Wiener— 
walde pro 1896/97 und beantragt: 

1. Das Fällungspräliminare mit 139 Cubik⸗Feſtmeter wird ge⸗ 
nehmigt. 

2. Die Hackerlöhne werden in der für die angrenzenden Staats— 
forſte feſtgeſetzten, auch für die Bürgerſpitalfondswälder in der abge- 


laufenen Fällungsperiode genehmigt geweſenen Höhe, und zwar mit 


44 kr. für einen Cubik-Raummeter Scheiter, 42 kr. für einen Cubik⸗ 
Raummeter Ausſchuſs, 40 kr. für einen Cubik⸗Raummeter Stöcke und 
Prügel, 36 kr. für einen Cubik-Raummeter Moder und Börtel, 
4 kr. für eine Gehegeſtange, 3 kr. bis 4½ kr. für eine Latte oder 
Baumſtange, 40 kr. für einen Cubik⸗Feſtmeter Stammholz bewilligt. 

3. Die Zieherlöhne werden mit 10 bis 20 kr. per Cubik-Feſt⸗ 
meter feſtgeſetzt. 

4. Für Forſtculturen, Wegereparaturen ꝛc. wird ein Betrag von 
50 fl. bewilligt. (Angenommen.) 

(9860.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Beſtimmungen 
hinſichtlich des Geld- reſpective Handverlages bei dem Forſtamte in 
Kaiſerbrunn und beantragt: 

1. Aus dem mit Stadtraths-Beſchluſs vom 26. Auguſt 1896, 
Z. 6975, und Plenar-Beſchluſs vom 1. September 1896 für die 
Forſtverwaltung in Kaiſerbrunn beſtimmten Verlage per 5000 fl. iſt 
der Theilbetrag von 1000 fl. als Handverlag dem Forſtverwalter zu 
überlaſſen, welcher aus dieſem unter ſeiner Sperre befindlichen Hand⸗ 
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verlage alle im Punkte 1 obiger Beſchlüſſe des Stadtrathes und Ge— 
meinderathes angeführten Auslagen zu beſtreiten hat und demſelben 
alle Einnahmen zuführt; dieſer Handverlag iſt im Bedarfsfalle aus 
dem unter Mitſperre des Forſtadjuncten befindlichen Hauptverlage zu 
ergänzen; wird der Handverlag durch Einnahmen über 1000 fl. 
erhöht, ſo iſt der Mehrbetrag dem unter Mitſperre des Adjuncten 
ſtehenden Hauptverlage abzuführen. 

2. Die Schlüſſel zur äußeren Thüre der Caſſa erhält der Forſt⸗ 
verwalter, jene zur Thüre des im Inneren der Caſſa befindlichen 
Treſors der Forſtadjunct. 

3. Der Handverlag des Forſtverwalters, d. i. ein Geldbetrag 
bis 1000 fl., iſt in den nicht ſeparat ſperrbaren Fächern der eiſernen 
Caſſa, der dieſen Handverlag überſteigende Geldbetrag, wie eventuelle 
Cautionen und Depoſiten ſind im Treſor zu verwahren. 

(An genommen.) 

(9922.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Neuverpachtung 
von Gründen im Hinteren Naſswalde und beantragt, die Verpach⸗ 
tung der der Gemeinde Wien gehörigen, im vorgelegten Verzeichniſſe 
angeführten Grundſtücke und Baulichkeiten im Naſswalde rückſichtlich 
bei der Singerin und Kaiſerbrunn im Geſammtflächenmaße per 
127 Joch 1507 Us unter Genehmigung der entworfenen Bedingniſſe 
und Umgangnahme von einer verſicherungsweiſen Verpachtung und 
eines Cautionserlages an die in dieſem Verzeichniſſe namhaſt ge— 
machten Pächter zu den daſelbſt angeſetzten Pachtzinſen von zuſammen 
629 fl. 32 kr. vom 1. Jänner 1897 an auf unbeſtimmte Zeit gegen 
eine beiden Theilen freiftehende einmonatliche Kündigung zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(9846, 10065.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Offert⸗ 
verhandlungs-Ergebnis bezüglich der Demolierung des ſtädtiſchen 
Waſſerreſervoires am Währingergürtel und beantragt die Demolierung 
des Waſſerreſervoirs am Währingergürtel und die Regulierung des 
Niveaus der dortigen Gartenanlage, und ſind dieſe Arbeiten dem 
Eduard Zelniczek mit einem Nachlaſſe von 10 Percent unter 
Beſtimmung der Demolierungsfriſt mit 28 Tagen zu übertragen. 

(Angenommen.) 

9944.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Gärtners Franz Prokop um pachtweiſe Überlaffung eines Theiles 
der Area der ehemaligen Zwangsarbeitsanſtalt in Weinhaus behufs 
Errichtung eines Eis laufplatzes pro 1896/97 und beantragt die Ab- 
lehnung dieſes Anſuchens. (Angenommen.) 

(9854.) St.-R. Dr. Krenn referiert über den Recurs des 
Karl Heinrich gegen feuerpolizeiliche Verfügungen bezüglich des 
Hauſes XVIII., Schopenhauerſtraße 72, und beantragt die Abweiſung. 

(Angenommen.) 

9769.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über eine Abänderung 
des Modus der zur Vertheilung gelangenden Aufſichts- und Anweife- 
gebüren für die Forſtproducte des Bürgerſpitalfondsgutes Spitz an 
der Donau an das Forſtperſonale und beantragt, es ſeien in Ab- 
änderung des Stadtraths-Beſchluſſes vom 23. März 1893 die im 
Jahre 1896 und die in Hinkunft zur Vertheilung gelangenden Aufſichts— 
und Anweiſegebüren für die Forſtproducte des Bürgerſpitalfondsgutes 
Spitz an der Donau in der Weiſe aufzutheilen, dafs der Forſtverwalter 
drei Sechstel, der Forſtadjunct zwei Sechstel und der für den Forſt⸗ 
ſchutz und techniſchen Hilfsdienſt befähigte Forſtaufſeher, welcher, 
ſoweit es fein Schutzdienſt zuläfst, auch bei der Vorweiſung der 
Forſtnebennutzungen und bei der Übernahme der Brenn- und Nutz⸗ 
hölzer zu verwenden iſt, ein Sechstel derſelben erhält. 

(An genommen.) 
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(9820.) St.⸗K. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen der 
Congregation der Töchter der göttlichen Liebe um Subvention für den 
Kindergarten XVIII., Lacknergaſſe, und beantragt die Bewilligung 
einer Subvention von 200 fl. pro 1896. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(9702.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über den Bericht des 
Stadtphyſikates über den öffentlichen Rettungsdienſt im Jahre 1895 
und beantragt die Kenntnisnahme. Angenommen.) 

(9718.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Zuſchrift des 
Stadtvorſtandes Baden wegen Verlegung des Waſſerablaufes von dem 
letzten Hochquellenbrunnen in Leesdorf, Wimmergaſſe, in das ſtädtiſche 
Krankenhaus, Wimmergaſſe, und beantragt, dieſe Verlegung gegen 
Vorlage der Pläne mit dem Bemerken zu geſtatten, dafs dieſe Ab— 
leitung des Abfallwaſſers in dieſem Falle nicht als Aufſtellung eines 
weiteren Brunnens aufgefafst wird, weil es ſich um wichtige ſanitäre 
Intereſſen der Stadt Baden handelt. (Angenommen.) 

(9818.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Feſtſetzung der 
Canaleinmündungsgebür für die Realität XIX. Bezirk, Eroicagaſſe 21, 
und beantragt, die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür 
für die bezeichnete Realität per 229 fl. 80 kr. im Sinne des Geſetzes 
vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig mit neun Zehntel, 
d. i. mit dem Betrage von 206 fl. 82 kr. zu bemeſſen. 

Angenommen.) 

(9955.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Bezeichnung 
der ſtädtiſchen Gartenanlage zwiſchen Währingergürtel, Klettenhofer—, 
Thereſien- und Antonigaſſe im XVIII. Bezirke und beantragt, dieſe 
Gartenanlage künftighin als „Ferdinandsgarten“ zu bezeichnen. 

Angenommen.) 

(9947.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des Dr. 
Max Keil um Gewährung der Berechtigung, in dem Kinder-Kranken— 
ordinationsinſtitute VIII., Joſefſtädterſtraße 30, den armen Kindern 
die Arzneien auf Koſten des allgemeinen Verſorgungsfondes zu verab- 
reichen, und beantragt die Gewährung dieſer Berechtigung nach den 
diesfalls geltenden Vorſchriften und unter der Vorausſetzung, daſs 
dem Geſuchſteller die Conceſſion zur Führung dieſes Inſtitutes von 
der k. k. n.⸗ö. Statthalterei ertheilt wird. (An genommen.) 

(99 10.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über Geſuche um Auf- 
nahme in den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der 
Zuſtändigkeit an: 

Wild Johann, Oberofficial der Kaiſer Ferdinands-Nordbahn; 

Cizek Johann, Advocaturs-Concipient; 

Bittner Adolfine, Wäſcherin; 

Gebhart Anna, Wäfcherin ; 

Schlapak Joſef, Fragner; 

Wohlſtein Eduard, Büchſenmachergehilfe; 

Urban Clara, Näherin und Bedienerin; 

Stolik Fran, Kutſcher; | 

Pſchenitzka Ferdinand, Bierabtrager; 

Kubicek Ferdinand, Comptoiriſt; 

Cziſch Johann, Magazinsdiener; 

Sedlak Johann, Hilfsarbeiter; 

Blazek Franz, Hausbeſorger; 

Kaſtner Johann, Tiſchlergehilfe (XVIII. Bezirh. 

(Angenommen.) 

(9736.) St.-R. Vurſcht referiert über das Anſuchen des 


Johann Taglieber um Bezug von Induſtriewaſſer für feine 
Tiſchlerei XVII., Hernals, Hormayrgaſſe 26, und beantragt die Be⸗ 


1993 


N NPT—AEAVL N X— 2B — — 


willigung eines Waſſerquantums von 25 hl pro Tag gegen die Bezugs— 
gebür von 4 fl. 50 kr. per Hektoliter und Jahr. 

St.⸗R. Rau er beantragt den Zuſatz: auf Widerruf. 

Der Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 

Modificierter Referenten⸗-Antrag angenommen. 

(9575.) St.⸗R. Purſcht referiert über die Anträge puncto 
Grundüberlaſſung und Gewährung von Bauerleichterungen an die 
bisherigen Pächter der Gründe im Territorium der projectierten 
ſtädtiſchen Gaswerke und beantragt: - 

Es feien die nachſtehenden, den bisherigen Pächtern der Gründe 
im Territorium des projectierten ſtädtiſchen Gaswerkes zufolge obigen 
Beſchluſſes in analoger Anwendung des § 72 G.-St. gewährten 
Erleichterungen nachträglich zu genehmigen: 

1. daſs ausſchließlich für die geweſenen Pächter der ſtädtiſchen 
Gaswerksgründe die Übertragung ihrer Pachtobjecte, reſpective der 
von ihnen auf dem Pachtgrunde aufgeführten Hütten oder ſonſtigen 
Objecte auf einzelne neue Parcellen in den angeführten und hiezu 
geeigneten Gebietstheilen des h. o. Amtsbezirkes gegen Ausſtellung des 
üblichen intabulationsfähigen Demolierungsreverſes, reſpective Auf— 
nahme der diesfälligen Verpflichtung in den Bauconſens unter der 
ausdrücklichen Bedingung zugeſtanden werde, dafs dieſe Objecte auf 
jedesmaliges Verlangen der Gemeinde Wien wieder entfernt werden 
müſſen; weiters 

2. daſs aus Anlaſs der projectierten reſpective proviſoriſchen 
Verbauung von der Einhaltung erſt zu beſtimmender Baulinien und 
Niveaux Abſtand genommen werde, ſowie 

3. dass aus dieſen Bauführungen keine Verpflichtung abzuleiten ſei, 
von der Gemeinde Wien die Herſtellung der nothwendigen Verbindungs— 
wege zu verlangen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(9964.) St.⸗R. Purſcht referiert über die Feſtſetzung der 
Canaleinmündungsgebür für die Realität XVII. Bezirk, Neuwaldegger— 
ſtraße 13, und beantragt, die normalmäßig berechnete Canal— 
einmündungsgebür für die bezeichnete Realität per 182 fl. 70 kr. 
wird im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, 
vorläufig auf die Hälfte, d. i. auf den Betrag von 91 fl. 35 kr. 
ermäßigt und die angeſuchte Friſt bewilligt. Angenommen.) 

(9855.) St.-R. Purſcht keferiert über das Anerbieten der 
Martha Prohaska auf unentgeltliche Grundabtretung XVII., 
Dornbacherſtraße 52, gegen die Herſtellung der Verbreiterung des 
Klinkertrottoirs ſeitens der Gemeinde und beantragt die Annahme 
des vorliegenden Offertes. (Angenommen.) 

(8443.) St.⸗R. Purſcht beantragt die Wiederaufnahme der 
Debatte bezüglich des Geſchäftsſtückes Z. 8443, Stadtraths⸗Beſchluss 
vom 20. November 1896. Angenommen.) 

Referent St.⸗R. Purſcht beantragt, den Schluſspaſſus: „und 
hat zuvor der Schaffer auf auswärtigen Plätzen, wie Raab, Gmünd, 
Salzburg, St. Florian Umſchau zu halten“ zu ſtreichen. 

( Angenommen.) 

(9535.) St.⸗R. Purſcht referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der 
Zuſtändigkeit an: 

Prattes Anton, Tiſchlergehilfe; 

Girok Karl, Canalräumer; 

Martinek Leopold, Tiſchlergehilfe; 

Hawranek Jaroslaus, Stein- und Lichtdruckergehilfe; 

Hommer Johann, Bierſieder; 

Lehmann Franz, Maſchinenſchloſſer; 
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Brazda Anna, Wälherin; 

Sellner Ferdinand, Drechslermeiſter; 

Mazanek Karl, Straßenkehrer; 

Müller Wilhelm, Eiſengießer und Former; 

Danzinger Karl, Ziegel- und Schieferdeckermeiſter; 

Babar Joſef, Hutmachergehilfe; 

Oſen Jakob, Weinhändler; 

Holler Franz, Former und Eiſengießer; 

Mrazek Franz, Gärtner; 

Bachheimer Joſef, Kleinfuhrwerksbeſitzer; 

Gerſtberger Joſef, Taglöhner; 

Leb Leopold, Oberconducteur der Wiener Tramway-Geſellſchaft; 

Albert Otto, Taſchnergehilfe (XVII. Bezirk). Angenommen.) 

(9956.) St.-N. Tomola referiert über Geſuche um Schulgeld- 
ſtundung für Schüler des Leopoldſtädter Communal-Real⸗ und Ober⸗ 
gymnaſiums für den I. Semeſter 1896 und beantragt, den von der 
Conferenz des genannten Gymnaſiums einſtimmig empfohlenen 
32 Schülern der I. a und I. b Claſſe die Stundung der Entrichtung 
des Schulgeldes für den I. Semeſter der I. Claſſe zu bewilligen. 

(Angenommen.) 

(9858.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen der 
Gremial⸗Handelsfachſchule der Wiener Kaufmannſchaft um Überlaſſung 
zweier Lehrzimmer in der Knaben-Bürgerſchule VI., Rahlgaſſe 2, und 
beantragt, derſelben zu Unterrichtszwecken die unentgeltliche Mitbenützung 
zweier Lehrzimmer in obiger Schule im Sinne des Magiſtrats-Antrages 
auf Widerruf zu bewilligen. (Angenommen.) 

(9708.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Wiener Volksbildungsvereines um Nachſicht der Beleuchtungs- und 
Beheizungskoſten für an denſelben überlaſſene Localitäten in Schulen 
und Gemeindehäuſern und beantragt, es ſeien in den im vorliegenden 
Geſuche angegebenen Fällen nachträglich die Koſten der Beheizung 
und Beleuchtung von der Gemeinde zu tragen. Angenommen.) 

(9632.) St.⸗R. Tomo la referiert über den Landesſchulraths— 
Erlass wegen früherer Offnung der Hausthore der Schulgebäude während 
der kalten Jahreszeit und Überwachung der Kinder durch Lehrperſonen 
und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(9630.) St.⸗R. Tomola referiert über die proviſoriſche Er- 
öffnung der dritten Bürgerſchulclaſſe der Knaben-Volks⸗ und Bürger⸗ 
ſchule XVI., Lorenz Mandlgaſſe, und der fünften und ſechsten Parallel— 
claſſe zur I. Claſſe der Knaben⸗Bürgerſchule XVI., Grundſteingaſſe 65, 
und beantragt, die Zuſtimmung zur proviſoriſchen Eröffnung obiger 
Claſſen und zur Zuweiſung der nöthigen proviſoriſchen Lehrkräfte zu 
ertheilen. ( Angenommen.) 

(9629.) St.⸗K. Tomola referiert über das Anſuchen des 
proviſoriſchen Schuldieners Adolf Pollatſchek um Benützung des 
leerſtehenden Lehrzimmers Nr. 2 in der Schule IX., Grünethorgaſſe 11, 
für Wohnzwecke und beantragt die Geſuchsgewährung bis auf Widerruf. 

Angenommen.) 

(9626.) StR. Tomola referiert über die Eröffnung von 
Parallelclaſſen in Schulen des II. Bezirkes und beantragt, zur provi— 
ſoriſchen Eröffnung neuer (drei) Parallelclaſſen zur I. Claſſe an der 
allgemeinen Volksſchule für Knaben II., Gerhardusgaſſe 7, und der 
Zuweiſung der eventuell nöthig werdenden proviſoriſchen Lehrkräfte die 
Zuſtimmung zu ertheilen. Angenommen.) 


(9620.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Deutſchen Turnvereines in Neulerchenfeld um Abänderung der Turn— 
zeit an der Schule XVI., Panikengaſſe 21, und beantragt die Geſuchs— 
gewährung. 
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(9554.) St.⸗R. Tomola referiert über den Antrag des Gem. 
Rathes Hauke wegen Errichtung einer Fortbildungsſchule für Mädchen 
im XVI. Bezirke und beantragt, zur Kenntnis zu nehmen, dass der Orts⸗ 
ſchulrath des XVI. Bezirkes am 22. Februar 1898 beſchloſſen hat, an die 
Gewerbeſchul-Commiſſion heranzutreten, dafs für den XVI. Bezirk die Er- 
richtung einer gewerblichen Fortbildungsſchule für Mädchen erwirkt werde. 
Da die Gewerbeſchul-Commiſſion eine Fachſchule für Lehrmädchen und 
nicht eine gewerbliche Fortbildungsſchule errichten will, erklärte ſich 
Bürgerſchul⸗Director Eberl bereits im Schuljahre 1896/97 dieſe Daten 
zu ſammeln und ſeinerzeit darüber zu berichten. Inzwiſchen muſs dieſe 
Angelegenheit in Schwebe bleiben. (An genommen.) 

(9553.) St.⸗R. Tomola referiert über den Bericht des ſtädtiſchen 
Bürgerſchullehrers Johann Karl Pürthner über die Fortſchritte 
und Erfolge ſeiner Studien während des ihm ertheilten Urlaubes und 
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(9857.) St.-R. Tomola referiert über die Syſtemiſierung des 
Lehrſtatus an der allgemeinen Volks- und Bürgerſchule für Knaben 
und Mädchen IV., Preſsgaſſe 24, und beantragt die Kenntnisnahme. 

Angenommen.) 

(9856.) St.-R. Tomola referiert über die Syſtemiſierung des 
Lehrſtatus an mehreren Schulen des X. Bezirkes und beantragt die 
Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(9923.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen des Vor— 
ſtehers des XII. Bezirkes um Waſſereinleitung in die Valerie⸗Cottage⸗ 
anlagen in Hetzendorf und beantragt: 

1. die Rohrlegung der Hochquellenleitung im XII. Bezirke 
Valerie-Cottage mit dem im Jahre 1897 zur Auszahlung gelangenden 
Koſtenbetrage von 2700 fl. (Rubrik XXVI 6 b bedeckh. 

2. Da die Koſten der Arbeit 1284 fl. 37 betragen, ſind dieſelben 
durch den Erſteher der currenten Arbeiten auszuführen; die Rohre, 
Maſchinenbeſtandtheile ꝛc. im Werte von 1415 fl. 83 kr. ſind dem 
Vorrathe zu entnehmen. 

3. Die Abgabe von Waſſer kann nur an jene Parteien erfolgen, 
welche durch Anbringung entſprechender Vorrichtungen (Ciſternen) für 
die Auffangung reſpective Ableitung des Abfallwaſſers Sorge tragen. 

( Angenommen.) 

(9958.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen der 
Gewerbeſchul⸗-Commiſſion um Überlaffung eines dritten Lehrzimmers 
V., Herthergaſſe 28, und beantragt, zur Mitbenützung eines dritten 
Lehrzimmers in obiger Schule unter den üblichen Bedingungen die 
Zuſtimmung zu ertheilen. (Angenommen.) 

(9889.) St.-R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Lehrers Rudolf Pohl um Anrechnung der in einer Privatſchule 
zugebrachten Dienſtzeit bei Bemeſſung der Dienſtalterszulagen und 
beantragt die Zuſtimmung zum Antrage des Bizirksſchulrathes. 

St.⸗R. Dr. Deutſchmann beautragt, die Zuſtimmung zu ver— 
ſagen. | 

Referenten⸗Antrag ab gelehnt. 

(10057.) StR. Tomola referiert über die Bewilligung eines 
Zuſchuſscredites zur Rubrik II 3 und II 4 per 800 fl. reſpective 
5000 fl. und beantragt die Bewilligung. 

(Angenommen; an den Gemein derath.) 

9428.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Heinrich Bock um Enthebung von der Leitung der Bürgerſchule 
XVII., Geblergaſſe 31, und beantragt die Kenntnisnahme. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, mit Rückſicht darauf, 
daſs dem Heinrich Bock, deſſen ordnungsmäßige Präſentation zum 
Bürgerſchul-Director vom k. k. Landesſchulrathe beſtätigt wurde, nicht 
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das Recht zuſtand, dieſen Dienſtpoſten, welchen er, wenn auch nur 
vorübergehend, angetreten hat, zu verlaſſen und trotz der Reſignation 
auf die Leitung der Bürgerſchule XVII., Geblergaſſe 31, auf ſeinen 
bisher innegehabten Dienſtpoſten als Bürgerſchullehrer zurückzukehren, 
da letztere Lehrſtelle durch die Ernennung zum Bürgerſchul⸗Director 
erledigt worden iſt und nur im Concurswege wieder beſetzt werden 
kann — den Aet dem k. k. Landesſchulrathe mit dem Erſuchen vorzu— 
legen, das Geeignete zu veranlaſſen. 

Der Antrag des Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger wird ange— 
nommen. 

(9750.) Vice-Vürgermeiſter Dr. CTueger referiert über das 
Anſuchen der Wiener Tramway⸗Geſellſchaft um fernere Aufſtellung von 
Maſten vor mehreren Häuſern im VI., VIII. und IX. Bezirke für den 
elektriſchen Betrieb auf der Transverſallinie und beantragt, der Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft die Aufſtellung je eines Maſtes vor den Häuſern 
Nr. 32 und 38 der Wallgaſſe im VI. Bezirke, Nr. 29 Blindengaſſe 
und Nr. 25 Alſerſtraße im VIII. Bezirke, ſowie von neun Maſten 
vor dem k. k. allgemeinen Krankenhauſe in der Spitalgaſſe im 
IX. Bezirke zum Zwecke der Befeſtigung der Oberleitung der elektriſchen 
Transverſallinie gemäß dem Ergebniſſe des Localaugenſcheines vom 
17. November 1896 unter der ausdrücklichen Bedingung zu bewilligen, 
dafs die Maſte Nr. 373, 375, 377, 379, 381, 383, 385, 387 
und 389 im Falle der Genehmigung einer entſprechenden Roſetten— 
anbringung ſeitens der k. k. n.⸗ö. Statthalterei ſofort entfernt werden 
und der frühere Zuſtand hergeſtellt werde. 

Über die vom St.⸗R. Purſcht gegebene Anregung beantragt 
Referent, mit Rückſicht darauf, dafs die Wiederherſtellung des Pflaſters 
nicht in entſprechender Weiſe erfolgt und mit Rückſicht darauf, daſs 
dort, wo ſich Randſteine befinden, die Aufftellung der Maſte durch 
Ausmeißeln der Randſteine erfolgt, wird der Magiſtrat beauftragt, 
alles zu verfügen, daſs die Gemeinde in dieſer Beziehung keinen 
Schaden erleide, und die Trammay zu verhalten, das Pflaſter wieder 
in den ordentlichen Stand zu verſetzen. 

Referenten⸗Antrag angenommen. 

(9751.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über die 
öffentliche mündliche Verhandlung bei dem Verwaltungsgerichtshofe 
über die Beſchwerde des Wilh. v. Lindheim puncto Grund— 
entſchädigung Einl.⸗Z. 89 in Gaudenzdorf, XII. Bezirk, und bean— 
tragt, den Magiſtratsrath Dr. Sauer mit der Vertretung zu betrauen. 

( Angenommen.) 

(9827.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über die 
öffentliche mündliche Verhandlung vor dem Verwaltungsgerichtshofe 
über die Beſchwerde der Gemeinde Wien gegen den Bauconſens für 
die Theilſtrecke von Kilometer 3038 bis Kilometer 42 der Wienthal⸗ 
linie der Stadtbahn und beantragt, den Magiſtrats-Commiſſär Dr. 
Max Weiß mit der Vertretung dieſer Beſchwerde zu beauftragen. 

(Ang enommen.) 

(9828.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über die 
öffentliche mündliche Verhandlung vor dem Verwaltungsgerichtshofe 
über die Beſchwerde der Gemeinde gegen den Bauconſens für die 
Theilſtrecke Hietzing — Gumpendorfer Schlachthaus der Wienthallinie 
der Stadtbahn und beantragt, mit der Vertretung den Magiftratd- 
Commiſſär Dr. Max Weiß zu beauftragen. (Angenommen.) 

(9887.) St.-R. Nißaweg referiert über das Anſuchen des 
Johann Fiſcher um Baubewilligung X., Lagerwald Nr. 228, und 
beantragt, die Ertheilung des Bauconſenſes unter der Bedingung zu 
beſtätigen, daſs das Object jederzeit ſofort auf Verlangen der Gemeinde 
Wien ohne Anſpruch auf Entſchädigung beſeitigt werde. (Angeno mmen.) 
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(9690.) St.⸗R. Nißaweg referiert über die Vergebung des 
Aufziehens und Inſtandſetzens der öffentlichen Uhren vom 1. Jänner 
1897 ab und beantragt, das Aufziehen und die Inſtandhaltung der 
von der Gemeinde erhaltenen öffentlichen Uhren für die Zeit vom 
1. Jänner 1897 bis 31. December 1899 in folgender Weiſe zu 
vergeben: 

1. die Uhren in den Bezirken I bis X an Michael Kronberger 
um das Jahrespauſchale von 1420 fl.; 

2. die Uhr an der Pfarrkirche in Unter-Meidling an Karl 
Rauch gegen ein Jahrespauſchale von 60 fl.; 

3. die Uhren im XIII. Bezirke an Karl Aichinger um das 
Jahrespauſchale von 300 fl.; 

4. die Uhren in den Bezirken XIV, XVI, XVII, XVIII an 
Franz Kronberger gegen ein Jahrespauſchale von 530 1 

5. die Uhren an der Kirche und am Gemeindehauſe in Döbling 
an Ferdinand Kuch gegen ein Jahrespauſchale von 150 fl.; 

6. die Uhren an den Pfarrkirchen in Grinzing, Heiligenſtadt, 
Nussdorf und Kahlenbergerdorf an Joſef Moj e gegen ein Jahres- 
pauſchale von 280 fl.; die Ausgabs-Rubrik XII I iſt auf Grund 
dieſer Vergebung um 230 fl. zu erhöhen. 

St.⸗R. Fiedler beantragt, den Magiſtrat zu beauftragen, 
dahin zu wirken, daſs die Uhr an der Großmarkthalle ehebaldigſt 
wieder angebracht werde. 

Referenten⸗Antrag mit dem Zuſatze des St. R. Fiedler am 
genommen. | 

(9927.) St.⸗R. Rißaweg referiert über Geſuche um Zus 
ſicherung der Aufnahme in den Gemeindeverband und be— 
antragt die Geſuchsgewährung für: 

Lindpaintner Daniel, 
Geſellſchaft; 

Haidin Johann, Hausbeſitzer und Victualien⸗Verſchleißer 

(J. Bezirk). 
(Angenommen.) 

9686.) H1.-R. Hörmann referiert über das Anſuchen des 
Eduard Prandl um Baulinienbeſtimmung Einl.-33. 2142 und 2143 
Zentagaſſe im V. Bezirke und beantragt die Genehmigung der Variante B 
der vorgelegten Baulinienabänderungs-Anträge. 

Über Antrag des Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger wird ber 
ſchloſſen, in dieſer für den V. Bezirk fo hochwichtigen Angelegenheit 
das Gutachten des Bezirksausſchuſſes des V. Bezirkes einzuholen und 
mit Rückſicht auf die Dringlichkeit der Angelegenheit hiefür einen Termin 
von 14 Tagen zu beſtimmen. 

(9879.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über den Magi⸗ 
ſtratsbericht, betreffend die Abſperrung der Straße Cat.⸗Parc. 555/3, 
Grundb.⸗Einl.⸗Z. 425 Penzing, durch deren Eigenthümer Julius 
Frankl, und beantragt: 

1. unter Aufrechthaltung und in weiterer Ausführung des Stadt— 
raths⸗Beſchluſſes vom 28. October 1896, Z. 8566, und in theil— 
weiſer Abänderung des Stadtraths-Beſchluſſes vom 18. November 1896, 
Z. 9565, das protofollarifche Anerbieten des Julius Frankl vom 
6., 16. und 23. November 1896, womit dieſer ſich bereit erklärt, 
gleichzeitig mit der grundbücherlichen Abſchreibung der nach dem mit 
dem erſtbezogenen Stadtraths-Beſchluſſe genehmigten Übereinkommen 
zum öffentlichen Gut abgetretenen Theile der Parcellen Cat.⸗Parc. 555/3 
und 559/9 von dem Gutsbeſtande der Realitäten Grundb.⸗Einl.⸗ 
Z. 425 beziehungsweiſe 492 in Penzing auf den ſonach in ſeinem 
Eigenthume verbleibenden Reſten dieſer Realitäten die Servitut der 
Duldung einer öffentlichen Straße und aller zur Benützung derſelben 
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von der Gemeinde Wien getroffenen und noch zu treffenden Anſtalten 
einverleiben zu laſſen, wenn die Gemeinde Wien einwilligt, daſs Herr 
Julius Frankl an den Grenzen der Cumberlandſtraße (Cat.⸗ 
Parc. 559/9) und der projectierten Jenullgaſſe (Cat.⸗Parc. 555/3) 
entlang der Parcelle 555 / mit Freilaſſung der beſtehenden Ausfahrt, 
beziehungsweiſe entlang der Parcellen 555/60, 555/59, 555/58, 
555/4 und 555/70 unter feiner eigenen Verantwortung gegenüber den 
Eigenthümern dieſer Parcellen je einen Schranken errichtet und erhält, 
und wenn die Gemeinde Wien Herrn Julius Frankl die Koſten 
dieſer Schrankenherſtellung im Pauſchalbetrage von 160 fl. vergütet, 
namens der Gemeinde Wien anzunehmen; 

2. zu genehmigen, dafs dieſer budgetmäßig bedeckte Betrag an 
Julius Frankl am Tage der Fertigung des über den eingangs be— 
zogenen und den ad 1 gefaſsten Stadtraths⸗Beſchluſs auszufertigenden 
Übereinkommens von der ſtädtiſchen Hauptcaſſa ausbezahlt wird. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, dem Julius Frankl 
den Betrag von 160 fl. als Entſchädigung für die Einräumung der 
Servitut zu bewilligen. 

Der Referenten-Antrag und Antrag Dr. Lueger angenommen. 

9884.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über den Vergleich 
mit Eugenie Draſche puncto Verlaſſenſchaft Alois Draſche und 
beantragt, den mit Eugenie Draſche abzuſchließenden Vergleich mit 
der reducierten Ausgleichsquote per 60.000 fl. nach dem vom Bürger— 
meiſteramte Brunn übermittelten Entwurfe zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

9886.) St.-R. Hörmann referiert über die vorläufige Um— 
gangnahme von der Demolierung der Häuſer Nr. 3 und 5 Rudolfs— 
gaſſe im III. Bezirke und beantragt, von der Demolierung dieſer 
Häuſer wird bis auf weiteres Umgang genommen, und iſt die bereits 
erfolgte Kündigung der an Johann Zauner und Ignaz Smag⸗ 
lowsky vermieteten Wohn- und Geſchäftslocalitäten unter den vom 
Magiſtrate beantragten Bedingungen zurückzuziehen. 

(An genommen.) 

(9904.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Anſuchen des 
Heinrich Sikora um Nachſicht der Terminüberſchreitung beim 
Canalbaue in der verlängerten Mühlgaſſe im IV. Bezirke und be⸗ 
antragt, die Terminüberſchreitung um ſieben Tage und daher auch 
das vom Magiſtrate beantragte Pönale von 60 fl. (für ſieben Tage) 
nachzuſehen. (Angenommen.) 

(9868.) St.-R. Hörmann referiert über die Abſchreibung 
von Hundeſteuern nach 19 Parteien aus dem III. Bezirke per 80 fl. 
und beantragt die Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 

(Angenommen.) 

(9883.) St.⸗R. Hörmann referiert über Geſuche um Auf— 
nahme in den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung 
der Zuſtändigkeit an: 

Dörner Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Friſch Franz, Vice⸗Inſpector der Donau-Dampfſchiffahrts⸗ 
Geſellſchaft; 

Blaha Cyrill, Zimmermannspolier; 

Drab Johann, Anſtreicher und Lackierer; 

Artner Georg, Bierabtrager; 

Statecny Matthias, Hauſierer; 

Patzak Wenzel, Expeditor der Wiener Tramway⸗Geſellſchaft; 

Macho Johann, Zimmermannsgehilfe; 

Reißer Marie, Köchin; 

Denk Thereſia, Wirtſchafterin; 

Haslinger Johann, Goldarbeitergehilfe; 
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Friedberger Marie, Wirtſchafterin; 

Zwekina Joſef, Zahlmarqueur; 

Bitzinger Joſef, Gaſtwirt; 

Ch mel Karl, Buchbindergehilfe (III. Bezirk . 

(Angenommen.) 

(9896.) St.-N. Rauer referiert über das Anſuchen des Luigi 
Iſeppi und Franz Friedrich Franke um käufliche Überlaſſung 
eines Reſtes der Cat.⸗Parc. 549 in Penzing (Ameisbachbett) und 
beantragt die Ablehnung des Offertes. Angenommen.) 

(9870.) St.-R. Rauer referiert über die Herſtellung der 
Beleuchtung in der Deutſchordensſtraße und Keißlergaſſe im XIII. Be— 
zirke und beantragt die Errichtung von ſechs ganznächtigen und fünf 
halbnächtigen Flammen in obigen Gaſſen des XIII. Bezirkes. 

Angenommen.) 

(9602.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des 
St. Laurentius-Kirchenbauvereines in Breitenſee um Subvention für 
den Kirchen- und Pfarrhofbau in Breitenſee und beantragt die Be— 
willigung einer Subvention per 30.000 fl., welche in drei Jahres- 
raten vom 1. Jänner 1897 flüffig zu machen und in den Budgets 
für die Verwaltungsjahre 1897, 1898 und 1899 ſicherzuſtellen wäre. 

St.⸗R. Schreiner beantragt, die Subvention per 30.000 fl. 
nur unter der Bedingung zu bewilligen, dafs der n.-ö. Religionsfond 
dem Kirchenbauvereine eine Subvention von mindeſtens 60.000 fl. 
gewährt. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, den Referenten⸗ 
Antrag dahin einzuſchränken, dafs dieſe Subvention als letzte Sub- 
vention unter der Bedingung bewilligt wird, dafs die außerdem von 
der Gemeinde zu leiſtenden Hand- und Zugkoſten den Betrag von 
64.000 fl. nicht überſteigen dürfen, und daſs der übrige Theil der 
Baukoſten durch den n.⸗ö. Religionsfond oder andere Perſonen ſicher⸗ 
geſtellt erſcheint. 

Referenten-Antrag mit dem Zuſatze des Vice⸗Bürgermeiſters 
Dr. Lueger angenommen. (An den Gemeinderath.) 

9877.) St. -R. Rauer referiert über das Anſuchen des Joſef 
Anton Caſut, Rauchfangkehrer und Hausbeſitzer, um Zuſicherung 
der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die 
Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

(9700.) St.-N. Dr. Mayreder referiert über den Statthalterei⸗ 
Erlaſs wegen Verlegung der für die Wienfluſsregulierungsarbeiten 
errichteten Rollbahn auf das linke Ufer des Wienfluſſes zwiſchen Kaiſer 
Franz Joſefsbrücke und Maria Thereſienbrücke und beantragt, der k. k. 
n.⸗ö. Statthalterei die Erklärung abzugeben, dafs die Gemeinde in 
der Verhandlung über das Project der Bauunternehmung Doderer 
& Göhl für die Verlegung der Rollbahn zwiſchen der Kaiſer Franz 
Joſefsbrücke und Maria Thereſienbrücke der von der genannten Unter— 
nehmung bei der k. k. n.⸗ö. Statthalterei eingebrachten Gegenerklärung 
vom 12. September 1896 de praes. 13. September 1896, wonach 
die Austragung der Bedingung der Gemeinde Wien, betreffend die 
Klage um Schaͤdloshaltung derſelben gegen die Bauunternehmung 
Schlimp & Kazil, der Austragung im Rechtswege vorbehalten 
bleiben ſoll, ihre Zuſtimmung zu ertheilen und ſohin gegen die 
Hinausgabe des Bauconſenſes keine Einwendung erhebe. 

Der Magiſtrat wird beauftragt, über alle etwaigen Vertrags— 
differenzen zwiſchen der Firma Doderer & Göhl und der Ge— 
meinde an den Stadtrath zu berichten. (Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 
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Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 2. December 1896. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, 


Büſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 

Gräf, Rißaweg, 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, 
Hipp, Seichert, 
Hörmann, Tomola, 
Hraba, Dr. Wähner, 
Dr. Krenn, Weitmann, 
Dr. Kup ka, Weſſely. 


Bürgermeiſter Joſef Strobach. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueg er. 
Schriftführer: Concepts⸗Praktikant Künzl. 
Vice MWürgermeiſter Dr. Neumayer die 
Sitzung. 

(9957.) St.-R. Müſch referiert über die Feſtfetzung der Canal— 
einmündungsgebür für die Realität XII. Bezirk, Grünberggaſſe 5, 
und beantragt: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür 
für die bezeichnete Realität per 302 fl. 88 kr. wird im Sinne des 
Geſetzes vom 9. April 1894, L.-G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf die 
Hälfte, d. i. auf den Betrag von 151 fl. 44 kr. ermäßigt. 

( Angenommen.) 

(9973.) St.⸗R. Bü ſſch referiert über die Feſtſetzung der Canal— 
einmündungsgebür für die Realität XII. Bezirk, Grünberggaſſe 2, 
und beantragt: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungsgebür 
für die bezeichnete Realität per 772 fl. 11 kr. wird im Sinne des 
Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf die 
Hälfte, d. i. auf den Betrag von 386 fl. 6 kr. ermäßigt, beziehungs- 
weiſe die Hälfte per 386 fl. 6 kr. rückvergütet. Angenommen.) 

(9998.) St.⸗R. Bü ſch referiert über das Anſuchen der Kirchen— 
vorſtehnng Altmannsdorf um Erhöhung des dem Regenschori geleiſteten 
Beitrages und beantragt, den für den Regenschori an der Pfarrkirche 
in Altmannsdorf mit dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 1. Juni 1892, 
Z. 2899, vom 11. Juli 1891 an bewilligten Beitrag von jährlich 
80 fl. auf jährlich 100 fl. vom 1. Jänner 1897 an zu erhöhen. 

(Angenommen.) 

(9977.) St.- A. Weitmann referiert über eine rückſtändige 
Waſſermehrverbrauchsgebür bezüglich des Hauſes Neubaugaſſe 31, 
VII. Bezirk, im Betrage von 25 fl. 60 kr. und beantragt die Ab— 
ſchreibung derſelben wegen Rohrgebrechen. (Angenommen.) 


(100 11.) St.⸗R. Weitmann referiert über Geſuche um Auf— 
nahme in den Wiener Gemeindeverband und beantragt die Ver— 
leihung der Zuſtändigkeit an: 

Cechl Marie, Köchin; 

Schnee weiß Marie, Handſchuhputzerin; 

Kromel Joſef, Hausbeſorger; 

Fuchsjäger Ferdinand, Metalldrechsler; 

Schillinger Marie, Kleidernäherin (VII. Bezirk). 

Angenommen.) 


eröffnet 


1997 


(9962.) St.-N. Hipp referiert über das Anſuchen der Marie 
Hopfner um Baubewilligung für die Realität Cat.⸗Parc. 557/38, 
Einl.⸗Z. 394 Rotherdſtraße, XVI. Bezirk, und beantragt die Geſuchs⸗ 
gewährung unter den Bedingungen des Bezirksamts⸗Antrages. 

Angenommen.) 

(9897.) St.-R. Rauer referiert über das Anſuchen des Johann 
Borek um käufliche Überlaſſung der Bauſtelle Nr. VI, Einl.⸗Z. 571 
Breitenſee, im Ausmaße von 45048 m? und beantragt: 

1. das Anſuchen des Johann Borek um käufliche Überlaſſung 
der genannten Bauſtelle um den Einheitspreis von 12 fl. per Quadrat⸗ 
meter ſei abzuweiſen; 

2. das Offert der Eheleute Vincenz und Antonia Morgen— 
ſtern auf die Bauſtelle VI, Einl.⸗Z. 571 Breitenſee, XIII. Bezirk, 
um den Preis von 10 fl. per Quadratmeter wird abgelehnt; 

3. die Zurückziehung des Offertes des Johann Borek auf 
die Bauſtelle Einl.⸗Z. 568 Breitenſee wird genehmigt. 

Angenommen.) 

(10036.) St.-R. Rauer referiert über die Vornahme der 
Regulierungsarbeiten in der Penzingerſtraße, zwiſchen der Einwang— 
und Ameisgaſſe, und beantragt, es werde in Abänderung des Stadt— 
raths⸗Beſchluſſes vom 20. November d. J., Z.9418, die Genehmigung 
ertheilt, daſs dieſe Regulierungsarbeiten ſogleich in Angriff genommen 
werden, ſofern die Witterungsverhältniſſe dies zulaſſen. 

( Angenommen.) 

(9928.) St.⸗R. Rauer referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der Zu— 
ſtändigkeit an: 

Weſely Franz, Hilfsarbeiter; 

Such an Franz, Fabriksarbeiter; 

Hladky Joſef, Schneidermeiſter; 

Schwach Joſef, Webergehilfe; 

Wieſer Franz, Conducteur der Dampftramway; 

Zinnauer Florian, Gärtnergehilfe; 

Reichert Franz, Gaſtwirt; 

Zugsbratl Karl, Gaſtwirt; 

Pirda Michael, Zimmermannsgehilfe; 

Lackenbauer Joſef, Maurergehilfe; 

Sammer Anton, Milchmeier und Hausbeſitzer; 

Krug Alois, Maurergehilfe (XIII. Bezirh. Angenommen.) 

(10012.) St.⸗R. Rauer referiert über rückſtändige Effecten— 
Sicherſtellungskoſten, ſowie eine Commiſſionsgebür nach Eliſe Bart— 
mann, XIII. Bezirk, im Betrage von 6 fl. und beantragt die Ab— 
ſchreibung derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 

. Angenommen.) 

(9843.) St.-R. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Joſef Kalas um Ertheilung der Baubewilligung für ein Wohn— 
haus auf der durch ſtädtiſche Grundflächen arrondierten Realität Dr.- 
Nr. 3 Große Sperlgaſſe, ſowie um ſofortige Übergabe der Figur 
cdihge des vorliegenden Planes in feinen phyſiſchen Beſitz und beantragt: 

1. Die Gemeinde Wien als Eigenthümerin des Hauſes Dr.- 
Nr. 3 Große Sperlgaſſe, II. Bezirk, erhebt keine Einwendung gegen 
die Ertheilung der Baubewilligung für ein Wohnhaus auf der durch 
Theile der genannten Realität zu arrondierenden Realität Or.⸗Nr. 3 
Große Sperlgaſſe, II. Bezirk. 

2. Die ſofortige Übergabe des an den Eigenthümer dieſer Realität 
auf Grund der Verfügung des l. f. Commiſſärs Dr. v. Friebeis 
vom 17. April 1896, Z. 2534, verkauften Theiles der Straßen- 
parcelle 39 10, II. Bezirk, im Ausmaße von circa 140 m? in den 


2 


1998 


N 


INININ 


phyſiſchen Beſitz des Joſef Kalas wird unter der Bedingung ge- 
nehmigt, dafs der Genannte die erſte Kaufſchillingsrate per 24.000 fl. 
ſofort erlegt. Angenommen.) 

(9954.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über den Magiſtrats⸗ 
bericht, betreffend drei an dem neuen Schulgebäude am Schüttel 
(Valerieſtraße) angebrachte allegoriſche Figuren und beantragt: 

Die an der Außenſeite des im Baue begriffenen Schulhauſes 
II., Valerieſtraße, in der Höhe des erſten Stockes in Niſchen ange— 
brachten drei allegoriſchen Figuren, wovon zwei die Weisheit und eine 
den Fleiß darſtellen, werden weiterhin an ihrem Platze belaſſen. 

(Angenom men.) 

(9909.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über Geſuche um 
Zuſicherung der Aufnahme in den Gemeindeverband und beantragt 
die Zuſicherung der Aufnahme an: 

Bily Matthias, Victualienhändler (II. Bezirh. Angenommen.) 

(100 24.) St.-N. Weſſely referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis, betreffend die Canal- und Senkgrubenräumung in den Be— 
zirken XI bis XIX während der Pachtperiode vom 1. Jänner 1897 
bis 30. Juni 1901 und beantragt: 

1. den bisherigen Modus der vier-, ſechs- und zwölfmaligen 
Räumung nach Maßgabe des Räumungstableaus beizubehalten; 

2. für den XI. Bezirk keines der drei Offerte anzunehmen, 
ſondern die drei Offerenten aufzufordern, für die dritte Section des 
XI. Bezirkes ein Offert einzubringen, auf Grund desſelben ſei ſodann 
in Verbindung mit den früheren Offerten zu entſcheiden; 

3. für den XII. Bezirk bezüglich der erſten, zweiten, dritten und 
fünften Section eine neuerliche, allgemeine öffentliche Offertverhand— 
lung auszuſchreiben und das Offert der Firma Steininger für 
die vierte Section (Preis 5900 fl.) anzunehmen; 

4. für den XIII. Bezirk keines von den vorliegenden Offerten 
wegen unzweifelhaften Vorhandenſeins weſentlicher Irrthümer anzu— 
nehmen, ſondern eine neuerliche Offertverhandlung auszuſchreiben; 

5. für den XIV. und XV. Bezirk das Offert der Frau Leopol— 
dine Fröhlich (Preis 11.200 fl. und 8300 fl.) zu genehmigen; 

6. für den XVI. Bezirk das Offert des Beſtbieters Joſef 
Gnapp (Preis 19.000 fl.) zu genehmigen; 

7. für den XVII. Bezirk das Offert der Beſtbieterin Fran 
Anna Scheidl (Preis 15.200 fl.) zu genehmigen; 

8. für den XVIII. Bezirk das Offert des Beſtbieters Anton 
Sederer (Preis 13.500 fl.) zu genehmigen; 

St.⸗R. Tomo la beantragt, das Offert des Joſef Schmattera 
(Preis 14.445 fl.) zu genehmigen. 

St.⸗R. Purſcht beantragt, für dieſen Bezirk eine neuerliche 
Offertverhandlung auszuſchreiben. 

Referent accommodiert ſich dem Antrage Purſcht mit dem 
Zuſatze, daſs die Offertausſchreibung ſchleunigſt zu erfolgen hat; 

9. für den XIX. Bezirk das Offert des einzigen Offerenten 
Rudolf Bliem (Preis 9400 fl.) zu genehmigen; 

10. die eingebrachten Offerte auf Räumung der Sammelcanäle 
zu genehmigen, und zwar: 

a) am rechten und linken Wienfluſsufer im XII. Bezirke (Ferd. 
Schürr, 2 fl. 20 kr. per Mann und Nacht und 8 fl. per 
Pferdepaar und Nacht); 

p) am rechten und linken Wienfluſsufer im XIII. Bezirke (Karl 
Mikl, 2 fl. 20 kr. per Mann und Nacht und 6 fl. per Pferde- 
paar und Nacht); 


Nr. 99. — 11. December 1896. — Stadtraths⸗Sitzung vom 2. December 1896. 


— — —— A 


c) am rechten Donaucanalufer im XIX. Bezirk (Rudolf Bliem, 
2 fl. 20 kr. per Mann und Nacht und s fl. per Pferdepaar 
und Nacht). 

Die Referenten⸗Anträge werden angenommen. 

(100 31.) St.-R. Weſſely referiert über die Genehmigung 
der Dienſtesinſtruction für den Kabellegungsaufſeher und beantragt, 
den vom Magiſtrate beantragten Entwurf der genannten Inſtruction 
zu genehmigen. ( Angenommen.) 

(100 27.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Eingabe der 
Neuen Wiener Tramway-Geſellſchaft, betreffend Conceſſionen hinſichtlich 
der Fahrpreiſe, und beantragt, die Eingabe der Neuen Wiener Tramway— 
Geſellſchaft, wonach dieſelbe dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 2. October 
d. J. hinſichtlich der Feſtſetzung eines Fahrpreiſes von 6 kr. für die 
Strecke vom Meidlinger Bahnhofe bis zum Bacherplatze entſprochen 
und denſelben Fahrpreis für die Relationen von der Meidlinger 
Remiſe und von der Lobkowitzbrücke zum Bacherplatze normiert, dagegen 
eine Reducierung des Fahrpreiſes für die Relationen Meidlinger 
Bahnhof bis Opernring auf 10 kr. nicht vornehmen zu können 
erklärt, zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 

(9966.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Leopoldine Jakeſch um Herabſetzung der Zuſtändigkeitstaxe per 
25 fl. auf den Betrag von 10 fl. und beantragt die Geſuchsgewäh— 
rung. (Angenommen.) 

(6872.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Firma Spörlin & Zimmermann um Belaſſung des Steck— 
ſchildes bei dem Hauſe Or.-Nr. 107 Mariahilferſtraße, VI. Bezirk, 
und beantragt die Geſuchsgewährung. (Angenommen.) 

(9873.) St.-R. Weſſely referiert über einen rückſtändigen 
Platzzins nach Marie Kalina, VI. Bezirk, im Betrage von 3 fl. 
und beantragt die Abſchreibung desſelben aus dem Grunde der Unein— 
bringlichkeit. (Angenommen.) 

(9874.) St.⸗R. Weſſely referiert über den Recurs des Karl 
Swoboda gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen bezüglich des 
Hauſes Or.-Nr. 18 Schmalzhofgaſſe, VI. Bezirk, und beantragt die 
Abweiſung. (Angenommen.) 

(9953.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Abſchreibung eines 
rückſtändigen Mietzinſes nach Albert Nowak für die Wohnung in 
dem nunmehr demolierten Hauſe VI., Hoher Steig 4, im Betrage 
von 6 fl. 7 kr. und beantragt die Abſchreibung desſelben aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(9971.) St.⸗R. Weffely referiert über das Anfuchen der 
Internationalen Elektricitäts-Geſellſchaft um Genehmigung des Preis- 
tarifes für Hausanſchlüſſe im Jahre 1897 und beantragt, im Sinne 
des zweiten Abſatzes des § 2 der einen integrierenden Beſtandtheil 
des Vertrages zwiſchen der Gemeinde Wien und der Internationalen 
Elektricitäts⸗Geſellſchaft vom 6./7. September 1889, M.-Z. 272800, 
bildenden Bedingungen für die Lieferung von elektriſchem Strome zu 
genehmigen, daf der Preistarif dieſer Geſellſchaft pro 1897 incluſive 
der neu aufgenommenen Poſten für Hausanſchluſskäſten mit 100 fl. 
und gemauerte Transformatorenkäſten mit 75 fl. per Stück in Geltung 
zu bleiben habe. (Angenommen.) 

(10042.) StR. Weſſely referiert über die Eingabe der 
Allgemeinen öſterreichiſchen Elektricitäts-Geſellſchaft, betreffend den 
Preistarif für Hausanſchlüſſe pro 1897, und beantragt, im Sinne 
des zweiten Abſatzes des § 2 der einen integrierenden Beſtandtheil 
des Vertrages zwiſchen der Gemeinde Wien und der Allgemeinen 
öſterreichiſchen Elektricitäts-Geſellſchaft vom 21. April 1893 bildenden 
Bedingungen für die Lieferung von elektriſchem Strome zu genehmigen, 
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daſs der Preistarif dieſer Geſellſchaft für Hausanſchlüſſe für das 
Jahr 1897 zu gelten habe. Angenommen.) 

(9969.) St.-R. Weſſely referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der 
Zuſtändigkeit an: 

Kordyna Franz, Hutmachergehilfe; 

Czerny Franz, Geſchäftsdiener; 

Novohradsky Anton, Schneidermeiſter; 

Klaéanek Joſef, Geſchäftsführer; 

Dreiſeitel Ignaz, Schloſſergehilfe; 

Hollenſteiner Joſef, Hausdiener; 

Szokolszky Joſef, Zuſchneider; 

Watzek Franz, Aushilfsdiener; 

Bogg Joſefa, Wäſcherin (VI. Bezirk). 

(9992.) St.⸗R. Dr. Kupla referiert über das Anſuchen des 
Rudolf Breuer um Beſtimmung der Schadloshaltung für den bei 
dem Haufe Or.-Nr. 2 Zeltgaſſe im VIII. Bezirke zur Straßen— 
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von circa 121˙50 m? 
und beantragt, die Schadloshaltung mit 55 fl. per Quadratmeter zu 
beſtimmen. ( Angenommen.) 

(100 18.) St.-R. Dr. Rupfa referiert über das Anſuchen des 
Anton und der Ottilie Pauly um Beſtimmung der Schadloshaltung 
für den bei dem Haufe Or.-Nr. 36 Lerchenfelderſtraße im VIII. Be— 
zirke zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 
circa 61˙41 m? und beantragt, unter den vom Magiſtrate beantragten 
Bedingungen die Schadloshaltung mit dem Pauſchalbetrage per 2450 fl. 
zu beſtimmen. ( Angenommen.) 

(10019.) St.-N. Gräf referiert über das Anſuchen der Marie 
Spetter um Beſtimmung der Schadloshaltung für den bei dem 
Haufe Or.-Nr. 21 Neulerchenfelderſtraße im XVI. Bezirke zur Straßen— 
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 11:08 m? und 
beantragt, die Schadloshaltung mit 22 fl. per Quadratmeter zu be⸗ 
ſtimmen. Angenommen.) 

(10021.) St.⸗R. Gräf referiert über rückſtändige Effecten- 
Sicherſtellungskoſten nach Heinrich Müller im XVI. Bezirke im 
Betrage von 3 fl. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. (An genommen.) 

(9766.) St.⸗R. Gräf referiert über eine rückſtändige Markt- 
ftandgebür nach Pauline Riener im XVI. Bezirke im Betrage von 
12 fl. 20 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. (An genommen.) 

(9900.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Bezirks— 
vorſtehers für den XVI. Bezirk um Bewilligung eines Nachtrags⸗ 
credites per 22 fl. 50 kr. für bereits aus den Verlagsgeldern ver- 
ausgabte Taglöhne von drei Flurwächtern durch fünf Tage über die 
bewilligte Hutzeit von 160 Tagen und beantragt: 

Das aus den Verlagsgeldern des XVI. Bezirkes beſtrittene und 
durch die Verwendung der drei Flurwächter durch fünf Tage über die 
mit 160 Tagen bemeſſene Hutzeit bewirkte Mehrauslagen-Erfordernis 
per 22 fl. 50 kr. wird nachträglich genehmigt und mangels einer 
budgetmäßigen Deckung dieſer Auslage zur Ausgabs-Rubrik XIX 7 
ein gleich hoher Zuſchuſscredit bewilligt. Angenommen.) 

(9816.) St.⸗R. Gräf referiert über rückſtändige Sicherſtellungs— 
koſten nach Parteien aus dem XVI. Bezirke im Betrage von 5 fl. 
70 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde 
der Uneiubringlichkeit. Angenommen.) 
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(9869.) St.⸗R. Gräf referiert über rückſtändige Beerdigungs⸗ 
koſten nach Parteien aus dem XVI. Bezirke im Betrage von 60 fl. 
und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der Unein- 
bringlichkeit. (An genommen.) 

(9876.) St.⸗R. Gräf referiert über Geſuche um Verleihung 
des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Dattler Franz, Schuhmachermeiſter; 

Donsberger Karl, Schiefer- und Ziegeldeckermeiſter (XVI. Bezirk). 

( Angenommen.) 

9604.) St.⸗R. Gräf referiert über das Anſuchen des Friedrich 
Klein um mietweiſe Überlaſſung von Kellerlocalitäten im Rathhauſe 
behufs Errichtung einer Neſtauration und beantragt: Das Offert des 
geweſenen Reſtaurateurs und Cafetiers Friedrich Klein, betreffend 
die Beſtandnahme gewiſſer Rathhaus-Localitäten zum Zwecke des Ber 
triebes einer Reſtauration gegen den jährlichen Beſtandzins von 
5000 fl. auf eine Vertragsdauer von zehn Jahren, wird abgelehnt. 

(Angenommen.) 

9988.) St.-N. Heichert referiert über das Alternativ-Aner— 
bieten der k. k. Baudirection der Wiener Stadtbahn vom 25. Sep— 
tember 1896, betreffend die Benützung der für die Wienfluſsregulie— 
rungsarbeiten errichteten Rollbahn zur Verführung des Aushub- 
materiales von den Bauloſen 19 a und 19 b der Stadtbahn zur 
Anſchüttung des Bahnhofes Hütteldorf und beantragt: 

1. Es ſei der k. k. Baudirection der Wiener Stadtbahn als 
Machthaberin der Commiſſion für Verkehrsanlagen unter Aufrecht— 
haltung aller übrigen mit dem Stadtraths-Beſchluſſe vom 5. Juni 
1896, Z. 4184, genehmigten Bedingungen die Benützung der für 
die Wienfluſsregulierungsarbeiten errichteten Rollbahn ſammt Zugehör 
zur Beförderung des Aushubmateriales der Bauloſe 19a und 19 b 
der Wienthallinie behufs Anſchüttung des Bahnhofes Hütteldorf der 
Stadtbahn ohne Entgelt, jedoch nur gegen dem zu geſtatten, daſs der 
Gemeinde Wien die Ablagerung von ungefähr 120.000 m? des beim 
Baue der Wienfluſsregulierung gewonnenen Aushubmateriales auf 
dem Territorium dieſes Bahnhofes zugeſtanden werde; hingegen ſei 
die Benützung der Rollbahn zum Transporte von Baumaterialien für 
dieſen Bahnbau (Steine, Kalk u. dgl.) nur unter der Bedingung 
zu genehmigen, daſs hiefür eine Peagegebür von 10 kr. per Cubik— 
meter der zur Verführung gelangenden Baumaterialien an die Ge— 
meinde entrichtet werde, und dafs Bruchſteine nur inſoweit zur Ver— 
führung gelangen, als der Transport derſelben nicht mittels Fuhr— 
werkes bewerkſtelligt werden kann. 

2. Die in den Protokollen vom 27. September, 26. October 
und 21. November 1896 niedergelegten Erklärungen der Bauunter— 
nehmung Doderer & Göhl, nach welchen dieſelbe bereit iſt, Aus— 
hubmateriale der Wienfluſsregulierung in der angegebenen Menge 
auf das Territorium des Bahnhofes Hütteldorf unter den in dieſen 
Erklärungen angeführten Modalitäten zu verführen, ſind zuſtimmend 
zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen.) 

(9967.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen der k. k. 
Baudirection für die Wiener Stadtbahn vom 10. October 1896, 
Nr. 585, um Genehmigung der Abweichung der Stadtbahnbrücken— 
widerlager der Joſefſtädterſtraße von der Baulinie und beantragt: 

1. Der Stadtraths-Beſchluſfs vom 28. Auguſt d. J., Z. 6854, 
ſei aufrecht zu erhalten. 

2. Das von der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn 
übermittelte Project für die Trottoiranlage bei der Halteſtelle „Joſef— 
ſtädterſtraße“ rückſichtlich der nicht an öffentlichen Straßen gelegenen 
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herſtellung im Zuge der Joſefſtädterſtraße vorbehaltenen und mit dem 
Erlaſſe der k. k. Statthalterei anerkannten Anſprüche der Gemeinde 
Wien dahin präcifieren, dafs die Commiſſion für Verkehrsanlagen in 
Wien in Gemäßheit des 8 61 der Wiener Bauordnung vom Jahre 
1883 beiderſeits der Joſefſtädterſtraße, und zwar auf der ganzen 
Länge des Stadtbahngrundes zwiſchen der inneren und der äußeren 
Gürtelſtraße Trottoire in der Breite von einem Sechstel der von 
Baulinie zu Baulinie gemeſſenen Straßenbreite aus Halbgut⸗Granit⸗ 
ſteinen mit einem Saume aus ſtehenden 1 maligen T/Tzölligen 
Granitwürfeln und mit Pflaſterfugen⸗Verguſs aus Cementmörtel her: 
zuſtellen und bis zum Tage der Übergabe an die Gemeinde Wien zu 
erhalten haben wird. 

3. Bezüglich der proviſoriſchen Herſtellung der verlängerten 
Joſefſtädterſtraße von der Blindengaſſe bis zur äußeren Gürtelſtraße 
im VIII. und XVI. Bezirk ſei herzuſtellen: 

a) die Abgrabung der bezüglichen Straßenflächen, 

b) eine Trottoir⸗Saumſchar und ein Ninnfal beiderſeits der Fahr⸗ 
bahn, 

c) die Macadamiſierung der Fahrbahn, 

d) die Beſchotterung der Trottoirflächen. 

4. Der diesbezüglich erforderliche Betrag iſt in das Budget pro 
1897 einzuſtellen. ( Angenommen.) 

(9902.) St.⸗R. Seichert referiert über das Project für 
den Neubau eines Hauptunrathscanales in der verlängerten Benno— 
gaſſe zwiſchen der Alſer⸗ und Hernalſer Hauptſtraße im IX. Be- 
zirke und beantragt: 
| Der Straßengrund fei, bevor an die Ausführung des Canal- 
baues geſchritten wird, bis auf die für die Macadamiſierung richtige 
Tiefe abzugraben, der Koſtenanſchlag deshalb abzuändern und neuer- 
dings vorzulegen. ( Angenommen.) 

(9812.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen des 
Ludwig und der Leopoldine Ullmann, Hausbeſitzer, XIV., Sechs- 
hauſerſtraße 15, um die zuſtimmende Erklärung ſeitens der Gemeinde 
Wien, daſs dieſelbe gegen die Gewährung der 18jährigen Steuer- 
freiheit für den Fall des Umbaues auch nur eines Theiles des Hauſes 
Or.⸗Nr. 13 Ullmannſtraße im XIV. Bezirke, Einl.⸗Z. 9, keine Ein⸗ 
wendung erhebt, und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Angenommen.) 

(9888.) St.-N. Schreiner referiert über die Abſchreibung eines 
rückſtändigen Platzzinſes nach Joſef Slezak, XIV. Bezirk, im Be⸗ 
trage von 7 fl., und beantragt die Abſchreibung desſelben aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 

(9892.) St.-R. Schreiner referiert über rückſtändige, an⸗ 
läſslich der geburtshilflichen Intervention für Marie Löffler, 
XV. Bezirk, vorſchuſsweiſe verausgabte Koſten im Betrage von 3 fl. 
und beantragt die Abſchreibung desſelben aus dem Grunde der 
Uneinbringlichkeit. Angencmmen.) 

(9878.) St.⸗R. Schreiner referiert über Geſu h: um Auf⸗ 
nahme in den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung 
der Zuſtändigkeit an: 

Fiala Joſef, Hausbeſorger; 

Huimann Johann, Kutſcher; 

Reiſchl Johanna, Köchin (V. Buch, Angenommen.) 

(9926.) St.⸗R. Schreiner referiert über Geſuche um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Bonner Anton, Cartonagewaren⸗Erzeuger (XV. Bezirh. 

( Angenommen.) 
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9972.) St.-N. Jiedler referiert über die Herſtellung der 
öffentlichen Beleuchtung des neu regulierten Stubenringes, I. Bezirk, 
und beantragt die Genehmigung des vorgelegten Beleuchtungs⸗Detail⸗ 
projectes, beziehungsweiſe des hienach erforderlichen Mehraufwandes 
für die öffentliche Beleuchtung von jährlich 966 fl. 99 kr. 

Angenommen) 

(9867.) StR. Fiedler referiert über die Nachſicht der 
Spectakelgebür für ein vom Kirchenmuſikvereine Heiligenſtadt abge— 
haltenes Concert und beantragt die Umgangnahme von der Be— 
meſſung einer Spectakelgebür. (Angenommen.) 


(9871.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen des 
Glasſchleifers Johann Fuchs um Nachſicht der Hundeſteuer pro 1895 
per 4 fl. und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 


9976.) StR. Fiedler referiert über die Abſchreibung einer 
rückſtändigen Hundeſteuer nach Johann Weſſely, I Bezirk, im 
Betrage von 4 fl. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem 
Grunde der Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 


(100 45.) St.⸗R. Fiedler referiert über rückſtändige Beerdigungs⸗ 
koſten nach Parteien aus dem XIX. Bezirke im Betrage von 108 fl. 
und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der Un— 
einbringlichkeit. (Angenommen.) 

9930.) St.⸗R. Fiedler referiert über Geſuche um Zuſicherung 
der Aufnahme in den Gemeindeverband und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: 

Kraus Victor, Med.⸗Dr.; 

Figura Johann, Victualienhändler; 

Schütz Franz Ernſt, Wagnergehilfe (XIX. Bezirh. 

( Angenommen.) 

(9974.) St.⸗R. Fiedler referiert über Geſuche um Verleihung 
des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Bu tulla Johann Gabriel, Gaſtwirt; 

Wild Leopold, Gaſtwirt; 

Hofmeiſter Anton, Hausbeſitzer und Gemiſchtwaren-Ver— 
ſchleißer (XIX. Bezirk). (Angen ommen.) 


(9907.) St.⸗R. Fiedler referiert über Geſuche um Verleihung 
des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Füger Franz, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer; 

Stamminger Ignaz, Hausbeſorger; 

Stark Adolf, Tiſchlermeiſter; 

ahn Johann, Geſchirrhändler; 

Gauſe Ferdinand, Privat und Realitätenbeſitzer (I. Bezirk). 

(Angenommen.) 

(9929.) St.⸗R. Fiedler referiert über Geſuche um Aufnahme 
in den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der Zu— 
ſtändigkeit an: 

Aunitzky Leonard, Gasarbeiter; 

Binder Leopold, Hausbeſitzer; 

Kalvoda Leonard, Bauwächter; 

Samerting Alois, Wagenwärter der Staatsbahnen; 

Kaiſer Matthias, Taglöhner; 

Pichler Joſef, Cafetier; 

Horacek Jakob, Taglöhner; 

Stepan Stephan, Tramwaykutſcher; 

Loikas Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Alſchinger Franz, Taglöhner; 

Schmid Wenzel, Tramwaykutſcher; 
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Aubrecht Joſef, Fabriksarbeiter; 
Menſchik Joſef, Tramwaykutſcher; 
Anderl Anton, Maurergehilfe (IX. Bezirk). 

(An genommen.) 
9894.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen des Joſef 
Kell um Bewilligung zur Wiederverwendung der der Gemeinde 
Wien gehörigen Trottoirſteine vor dem Neubaue IX., Nufsdorfer- 
ſtraße 75, gegen Vergütung und beantragt: 

Es werde dem Anſuchen des Joſef Kell, den Wert der alten, 
im Trottoire vor feinem Neubaue IX., Nuſsdorferſtraße 75, liegenden 
Steine der Gemeinde zu vergüten, Folge gegeben. 

St.⸗R. Schreiner beantragt die Abweiſung. 

St.⸗R. Hörmann beantragt, der Geſuchſteller ſei zu beauf— 
tragen, ein vorſchriftsmäßiges neues Trottoir daſelbſt herzuſtellen. 

Anträge Schreiner und Hörmann angenommen. 

(9895.) St.⸗R. Fiedler referiert über das Anſuchen des 
Siegmund Wagner um käufliche Überlaſſung der im Trottoire vor 
ſeinem umgebauten Hauſe V., Bacherplatz 2, liegenden Steine, ſowie 
um Bewilligung, die Umpflaſterung dieſes Trottoirs erſt im nächſten 
Frühjahre vornehmen zu dürfen, und beantragt die Geſuchsgewährung. 
(Kaufpreis für die Steine 199 fl. 42 kr.) 

St.⸗R. Schreiner beantragt die Abweiſung. 

St.⸗R. Hörmann beantragt, der Geſuchſteller ſei aufzufordern, 
ein vorſchriftsmäßiges neues Trottoir in Gemäßheit des Geſetzes her— 
zustellen. 

Anträge Schreiner und Hörmann angenommen. 

9763.) Ht.-R. Lorenz Müller referiert über das neuerliche An— 
ſuchen der Gemeinde Stadlau um Erhöhung der zugeſicherten Subvention 
für die Herſtellung einer Straße von Kaiſermühlen nach Stadlau 
und beantragt, die bereits gewährte Subvention von 4000 fl. um 

den Betrag von 1500 fl. zu erhöhen. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(9901.) St.-R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das 
Project für den Neubau eines Hauptunrathscanales am Währinger— 
gürtel im XVIII. Bezirke und beantragt, das vorgelegte Project für 
die Herſtellung eines Hauptunrathscanales am Währingergürtel nächſt 
der Gentzgaſſe mit der Einmündung in den Canal der Sechsſchimmel— 
gaſſe nächſt dem Haufe Or.-Nr. 26 behufs Entlaſtung des Canales 
des äußeren Währingergürtels im XVIII. Bezirke mit dem veran- 
ſchlagten Koſtenbetrage von 2915 fl. 71 kr. zu genehmigen und zu 
beſchließen, dafs dieſer Canalbau im Hinblicke auf die vorgerückte 
Jahreszeit für das Jahr 1897 verſchoben werde. 

Für den Inſpicienten ſei der normalmäßige Zehrungsbeitrag zu 
bewilligen. Angenommen.) 

(9693.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das An- 
ſuchen des Ferdinand Oehrling und Conſorten um käufliche Über- 
laſſung eines Theiles der Parcelle 1269/1, Einl.-Z. 568 Dornbach, 
und beantragt: 

Das Offert der Eigenthümer der Realität Einl.⸗Z. 522 Dorn⸗ 
bach auf käufliche Überlaſſung eines Theiles der angrenzenden Par⸗ 
celle 1269/1, Einl.⸗Z. 568 Dornbach, im Ausmaße von 296°51 m? 

um den Einheitspreis von 9 fl. 50 kr. per Quadratmeter wird im 
Hinblicke auf das weitaus zu geringe Anbot abgelehnt. 
(Angenommen.) 

(7823.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über den Recurs 
des Auguſt Barn ay gegen ſanitätspolizeiliche Verfügungen bezüglich 
des Hauſes XVII., Hormayrgaſſe 24, und beantragt, dem Recurſe 
ſei ſtattzugeb en. ( Angenommen.) 
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(9875.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über das An- 
ſuchen des Vorſtandes des Vereines zur Verehrung des heiligen Johann 
von Nepomuk, reſpective zur Wiedererbauung der St. Johann Nepomuk— 
Kapelle an der vormaligen Währingerlinie um Nachſicht der Bautaxen 
und beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

(9891.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über den Recurs 
der Auguſte Löwit gegen die Bemeſſung der Canaleinmündungs⸗ 
gebür für das Haus XVIII., Sternwarteſtraße 73, Einl.⸗Z. 1717, 
und beantragt die Abweiſung. (Angenommen.) 

(10097.) Ht.-R. Dr. Deutſchmann referiert über die handels- 
gerichtliche Protokollierung der „Gemeinde Wien — Städtiſche Gas— 
werke“ und beantragt: 

Es ſei das ſtädtiſche Gaswerksunternehmen unter der Firma 
„Gemeinde Wien — Städtiſche Gaswerke“ handelsgerichtlich zu proto— 
kollieren und mit der Firmazeichnung der Bürgermeiſter oder einer der 
Vice⸗Bürgermeiſter zu betrauen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 3. December 1896. 
Vorſitzende: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, 
ö Büſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Rißaweg, 

Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, 

Hipp, Seichert, 
Hörmann, Dr. Wähner, 
Hraba, Weitmann, 
Dr. Krenn, Weſſely. 
Dr. Kupka, 


Entſchuldigt: St.⸗R. Tomola. 

Experten: Gem.⸗Rath Schrabauer, Magiſtrats-Secretär 
Hulka. 

Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Bibl. 


Vice Vürgermeiſter Dr. Neumayer eröffnet die 
Sitzung. 

(9990.) St.-N. Hörmann referiert über das Anſuchen der 
Firma S. Kößler & Sohn um Bewilligung zur Planauswechslung 
für die Bauſtelle III, Reihe X, Gruppe H, II., Paſettiſtraße, und 
beantragt, die Ertheilung der Baubewilligung gegen dem zu beſtätigen, 
dafs der zur Anlage des 4˙34 m langen und 010 m vorſpringenden 
Thorportales erforderliche Grund von 0'434 m? um den Betrag von 
15 fl. per Quadratmeter, ſohin um den Preis von 6 fl. 52 kr. durch 
den Geſuchſteller erworben werde. 

(Angenommen; puncto Grundveräußerung an den Ge— 
meinderath.) 

(9979.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Anſuchen des 


Victor und der Joſefa Capek um Abänderung der Parcellierungs- 
bewilligung, betreffend die Realität Einl.⸗Z. 139 XI. Bezirk, und 
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beantragt, die Abänderung beziehungsweiſe Ergänzung der ertheilten 
Parcellierungsbewilligung im Sinne des Magiſtrats⸗ Antrages zu 
genehmigen. ( Angenommen.) 

(9994.) St.⸗R. Hörmann referiert über das Anſuchen des 
Friedrich Gutmann um Conſens zur Herſtellung einer Einfriedungs⸗ 
mauer für den Gartengrund Parkgaſſe Nr. 20, III. Bezirk, und 
beantragt, die Ertheilung der Baubewilligung behufs Herſtellung der 
Einfriedungsmauer in der alten Baulinie zu beſtätigen. 

Angenommen.) 

(10032.) StR. Hörmann referiert über die Anſchaffung 
eines Schneepfluges für den Viehmarkt beziehungsweiſe für das St. 
Marxer⸗Schlachthaus. 

über Antrag des St.⸗R. Büſch, welchem fi Referent accom- 
modiert, wird beſchloſſen, es ſei der im Wirtſchaftsdepot XII. Be— 
zirk, Arndtſtraße, befindliche Schneepflug für den Fall, als ſich der— 
ſelbe als verwendbar erweist, an Stelle des vom Magiſtrate be— 
antragten neu anzuſchaffenden Schneepfluges zu verwen den. 

(10033.) St.-A. Braun referiert über die Vermehrung des 
Standes der Gärtnergehilfen zur currenten Erhaltung der Garten— 
anlagen im Central⸗Friedhofe und beantragt, es ſei die Vermehrung 
der Gehilfenzahl um zwei Stellen mit wöchentlich je 9 fl. Lohn und 
je 2 fl. wöchentlichem Wohnungszinsbeitrag auf die Dauer von 
36 Wochen vom Jahre 1897 ab zu genehmigen. 

(Magiſtrats⸗Secretär Hulka wird als Experte einvernommen.) 

St.⸗R. Schreiner ſtellt den Antrag, es ſei die betreffende 
Inſtruction dahin abzuändern, daſs die Aufnahme und Entlaſſung der 
Gehilfen dem Friedhofsgärtner zuſteht. 

Referenten⸗Antrag angenommen. 

Der Antrag Schreiner wird der geſchäftsordnungsmäßigen 
Behandlung zugeführt. 

(100 10.) St.-R. Braun referiert über das Anſuchen der frei— 
willigen Feuerwehr Kaiſer⸗Ebersdorf um Subvention und beantragt 
die Bewilligung einer Subvention von 250 fl. pro 1896. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(10085.) StR. Braun referiert über das Anſuchen des 
Franz Kaczvinszki, Kupferſchmied, im XI. Bezirke wohnhaft, um 
Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband und be— 
antragt die Geſuchsgewährung. (An genommen.) 

(9912.) St.-N. Jiedler referiert über den Antrag des Gem.“ 
Rathes Schrabauer auf Gewährung einer Entſchädigung an den 
Einſpänner Leopold Holl für die demſelben infolge Beſchädigung 
ſeines Wagens und Pferdes durch das Herabfallen eines Decorations— 
objectes anläſslich der Vorbereitungen für den Empfang des ruſſiſchen 
Kaiſerpaares in Wien verurſachten Auslagen und beantragt, dem 
Genannten eine Entſchädigung von 60 fl. zu gewähren. 

(Antragſteller Gem.⸗Rath Schrabauer fungiert als Experte.) 

Referenten⸗Antrag angenommen. 

(100 67.) St.-. Seichert referiert über den Erlaſs der k. k. 
Bezirkshauptmannſchaft Wiener-Neuſtadt, womit die waſſerrechtliche 
Verhandlung wegen Errichtung eines Schöpfwerkes in Moosbrunn zur 
Erforſchung des Grundwaſſerſtandes für den 18. December 1896 
angeordnet wird, und beantragt, von der Errichtung eines Pumpwerkes 
zwiſchen Moosbrunn und Mitterndorf zu Zwecken der Studien für 
eine Nutzwaſſerleitung Abſtand zu nehmen und den Magiſtrat zu er— 
mächtigen, das diesfalls bei der k. k. Bezirkshauptmannſchaft Wiener— 
Neuſtadt eingebrachte Project zurückzuziehen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(10016.) St.⸗R. Seichert referiert über die Schu 
für die Probetiefbohrung beim Pottſchacher Schöpfwerke und be⸗ 
antragt, zur vollſtändigen Begleichung der Reſtforderung des Karl 
Glas für die nunmehr eingeſtellten Tiefbohrungen in Pottſchach einen 
aus dem 35-Millionen-Kronen-Anlehen zu beſtreitenden Zuſchuſs— 
credit per 2622 fl. 15 kr. zur Rubrik XXVI 6 o zu bewilligen. 

Der Antrag des Magiſtrates auf Herſtellung eines. Bohrloches 
am linken Schwarza-Ufer zur Beobachtung des Grundwaſſerſtandes 
während der Schöpfperiode und Verwendung eines Betrages Fon 
400 fl. zu dieſem Zwecke wäre abzulehnen. Angenommen) 

| (10013.) St.-N. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen der 
freiwilligen Feuerwehr Neuſtift a. W. um Beſchaffung der Ein richtung 
für das Wachlocale und beantragt die Bewilligung nach dem Magi⸗ 
ſtrats-Antrage. (Erfordernis 92 fl. 63 kr.) Angenommen) 

(10049.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Verſchönerungsvereines Payerbach um Zuſtimmung zur Aufſtellung 
zweier Laternen auf den ſtädtiſchen Grundparcellen 123,2 und 137/1 
Gemeinde Payerbach und beantragt die widerrufsweiſe Genehmigung 
unter den vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Bedingungen, dann gegen 
Bezahlung eines Recognitionszinſes von 10 kr. per Laterne, zuſammen 
20 kr. unter Haftung der Gemeinde Reichenau. (Angenommen.) 

(10073.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen der 
Gemeinde Schwallenbach um unentgeltliche Überlaſſung der Fundſteine 
längs des Straßenzuges Schwallenbach —Hundsmühle zur Schotter— 
erzeugung für die neu anzulegende Bezirksſtraße dritter Ordnung, 
Schwallenbach — Wiesmannsreith und beantragt, dieſe Fundſteine 
inſoweit zu überlaſſen, als dieſelben für Zwecke des Wiener Bürger⸗ 
ſpitalfondes ſelbſt nicht benöthigt werden. (Angen ommen.) 

(100 79.) St.-R. Dr. Krenn referiert über den Bericht des 
Wiener Bürgerſpital-Forſtamtes Spitz wegen Sicherſtellung der Holz— 
hauerlöhne pro 1896/97 und beantragt: 

1. Das vom Forſtamte Spitz vorgelegte Minuendo-Licitations- 
Protokoll ddto. 28. October 1896, Z. 169, betreffend die Sicher— 
ſtellung der Hauerlöhne der pro 1896/97 in den Wiener Bürger— 
ſpitalfondsforſten in Spitz zur Fällung und eventuell zur Bringung 
bis an die fahrbaren Wege gelangenden Brenn-, Nutz- und Stamm: 
hölzer wird genehmigt. 

2. Das Forſtamt Spitz wird ermächtigt, die Fällung von 
200 Cubikmeter Brennholz im Diſtricte B, Abtheilung J i (Theil der 
Föhrenleite) zu einem Hauerlohne ohne Bringung zu dem Höchſtbetrage 
von 50 kr., beziehungsweiſe zu einem Hauerlohne mit Bringung zu 
dem Höchſtbetrage von 1 fl. 30 kr. per Cubikmeter aus freier Hand 
zu vergeben. 

Das Forſtamt wird ermächtigt, die Dörrlinge und Windbrüche 
von Fall zu Fall zu den ortsüblichen Löhnen aus freier Hand zu 
verhandeln. 

St.⸗R. Dr. Wähner beantragt, die Vorlage des Referates, 
betreffend die Centraliſierung und Organiſierung der Holzverwertung, 
beim Magiſtrate neuerlich zu urgieren. 

Referenten-Autrag und Zuſatz-Antrag Dr. Wähner ange 
nommen. | 

(10084.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Herſtellung 
eines Steinfangrechens beim ſtädtiſchen Hauſe Nr. 62 in Naſs wald 
und beantragt, die Errichtung dieſes Steinfangrechens auf der Berg— 
lehne zum Schutze gegen abrollende Steine mit dem bedeckten Betrage 
von rund 200 fl. zu genehmigen. Zur Herſtellung desſelben find ciren 
20 Feſtmeter Lärchenholz aus den ſtädtiſchen Wäldern zu verwenden. 
Die auf der Lehne liegenden Steine ſind zu ſammeln und auf N 
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Barrière der Lehne als Schutzdamm aufzuhäufen. Die Koſten für dieſe 
Arbeit ſind in den oben angeführten Koſten enthalten; endlich iſt die 
unterhalb der Wände liegende Vieſe Cat. Par. 885/1, Stadtgemeinde 
Schwarzau, behufs Erzielung eines Baumgürtels, welcher auch abfallende 
Steine ſeinerzeit auffangen ſoll, im Frühjahre 1897 aufzuforſten. 
(Angenommen.) 

(100 25.) St.-RN. Nißaweg referiert über das Anſuchen des 
Centralvereines zur Beköſtigung armer Schulkinder um Mitbenützung 
des Turnſaales der Knaben-Volksſchule X., Leibnitzgaſſe 33, für Aus— 
ſpeiſungszwecke und beantragt, dem genannten Vereine die Mitbenützung 
des bezeichneten Turnſaales unentgeltlich zu bewilligen. Doch hat 
der Verein für die nöthige Beaufſichtigung Sorge zu tragen, damit 
jedwede Beſchädigung oder Verunreinigung hintangehalten werde. 
Wegen der Vornahme jedesmaliger Reinigung und Lüftung des Turn— 
ſaales nach erfolgter Ausſpeiſung hat ſich der Verein hinſichtlich der 
Entlohnung mit dem Schuldiener abzufinden. Angenommen.) 

10063.) St.-R. Dr. SWähner referiert über den Statthalterei— 
Erlaſs vom 19, November 1896, Z. 108877, betreffend den Ent— 
wurf der Winterfahrordnung der Wiener Tramway-Geſellſchaft vom 
1. December 1896 bis 28. Februar 1897 und beantragt, es ſei 
der k. k. n.⸗ö. Statthalterei über dieſen Entwurf folgende Außerung 
abzugeben: 

1. Die Gemeinde erneuert die durch Gemeinderaths-Beſchluſs vom 
20. October d. J., Z. 8081, aufgeſtellten Forderungen, welche im 
vorliegenden Fahrplanentwurfe nur zum geringſten Theile berückſichtigt 
ſind, ihrem vollen Umfange nach. 

2. Insbeſondere muſs die Gemeinde darauf beharren, doſs die 
tägliche Fahrleiſtung auf 39.000 Fahrtkilometer zu bringen iſt, und 
zwar, da ſeit 1. December d. J. das allgemeine Überfüllungsverbot 
in Wirkſamkeit getreten iſt, in der Art, dafs dieſe Leiſtung ſchon mittels 
des durchgehenden regelmäßigen Verkehres erzielt wird, nicht aber erſt 
durch Hinzurechnung des Pendelverkehres auf den Radiallinien, welcher 
ja dazu dienen ſoll, die Durchführung des Überfüllungsverbotes zu 
ermöglichen, während die Zahl von 39.000 Fahrtkilometern den vor 
Erlaſſung des Überfüllungsverbotes beſtehenden Verhältniſſen entſpricht; 
endlich auch nicht mit Hinzurechnung einzelner unregelmäßiger Touren, 
welche früher zur Berechnung der Geſammtleiſtung niemals in Betracht 
gezogen wurden. 

Unter Berückſichtigung dieſer Umſtände ergibt ſich, daſs der vor— 
gelegte Fahrplanentwurf eine um 4257 Fahrtkilometer zu geringe 
Leiſtung des regelmäßigen durchgehenden Verkehres aufweist. Es drückt 
ſich dies in einer Vergrößerung der Intervalle und in einer Ver— 
minderung der Tourenzahl auf allen Routen, und zwar ſelbſt zu jenen 
Tageszeiten aus, für welche nicht einmal ein Erſatz durch den Pendel— 
verkehr im Fahrplanentwurfe vorgeſehen iſt. 

Die Gemeinde mufs darauf beſtehen, dafs der Durchzugsverkehr 
nicht nur keine Verminderung erleide, ſondern, daſs deſſen Geſammt— 
leiſtung unter Berückſichtigung der Punkte 5, 6 und 7 des Gemeinde— 
raths⸗Beſchluſſes vom 20. October d. J., Z. 8081, auf 39.000 Fahrt— 
kilometer zu erhöhen iſt. 

Was die Verbeſſerung des Verkehres nach dem Landgute betrifft, 
fo wird die Anſchauung zum Ausdrucke gebracht, dass dieſelbe nur 
dadurch erreicht werden kann, dafs dorthin Wägen geleitet werden, 
die auf einer der beiden durch die Himbergerſtraße gehenden Haupt— 
routen (entweder der Ottakringerſtraße —Favoritenſtraße oder Währing — 
Ungargaſſe) verkehren. 

3. Die Gemeinde richtet an die k. k. n.⸗ö. Statthalterei das 
Erſuchen, auf der Durchführung des allgemeinen Überfüllungs⸗ 
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verbotes, durch deſſen Erlaſſung ihrer Anſicht nach ein weſentlicher 
Schritt zur Behebung ſchreiender Übelſtände geſchehen iſt, unter allen 
Umſtänden zu beharren und zu dieſem Zwecke auf die Schaffung eines 
Pendelverkehres auch auf jenen Radiallinien, auf welchen ein ſolcher 
bisher nicht eingeführt wurde, zu dringen. Die Gemeinde iſt der An- 
ſchauung, dafs die in der Eingabe der Wiener Tramwah-Geſellſchaft 


vom 19. November d. J. zum Ausdrucke gebrachten Befürchtungen 


nicht ſtichhältig find, ſondern dafs die Geſellſchaft gewiſs jene Maß— 
nahmen zu treffen imſtande ſein wird, welche die Benützung derſelben 
Stockgeleiſe auch für mehrere in dieſelben endigende Routen ermöglichen. 
Die Gemeinde iſt ferner der Anſchauung, daſs die Durchführung des 
Überfüllungsverbotes einen Verkehr der Pendelwägen während der 
ganzen Betriebszeit erfordert, und dafs dieſer Verkehr in den Zeiten 
ſtärkerer Frequenz: früh zwiſchen 7 und 729 Uhr, mittags zwiſchen 
½ 12 und ½3 Uhr und abends zwiſchen 5 und %8 Uhr ſtärker zu 
bemeſſen wäre; auf keinen Fall aber reichen die von der Geſellſchaft 
für den Pendelverkehr in Ausſicht genommenen Zeitabſchnitte hin. 

4. Der von der Gemeinde in Punkt 3 des Gemeinderaths— 
Beſchluſſes vom 20. October d. J., Z. 8081, erhobenen Forderung 
nach Befahrung ſämmtlicher Linien mit zweiſpännigen Wägen und der 
ſeitens der hohen k. k. n.⸗ö. Statthalterei an die Trawwah-Geſellſchaft 
mit Erlaſs vom 24. October d. J., Z. 99390, ergangenen Aufforderung 
auf eine Einſchränkung des Einſpännerverkehres hinzuwirken, wurde in 
dem vorliegenden Fahrplanentwurfe in keiner Hinſicht entſprochen, wenn 
nicht etwa die Verminderung um zwei Wägen (104 gegen 106) in 
dieſem Sinne gedeutet werden ſoll. Die Gemeinde iſt der Anſchauung, 
daſs die Einführung des elektriſchen Betriebes auf der ſogenannten 
Transverſalſtrecke der Geſellſchaft Gelegenheit geben wird, ihr Materiale 
an Einſpännerwägen in genügender Weiſe zu verwenden, und richtet 
an die k. k. n.⸗ö. Statthalterei das Erſuchen, darauf hinzuwirken, dass 
von dieſem Zeitpunkte an auf den übrigen Strecken die Einſpänner— 
wägen gänzlich aus dem Verkehre gezogen werden. 

5. Endlich ſtellt die Gemeinde an die k. k. n.⸗ö. Statthalterei 
das Erſuchen, dahin zu wirken, daſs die Organe der öffentlichen 
Sicherheit nicht nur mit der Überwachung der Durchführung des Über⸗ 
füllungsverbotes, ſondern auch mit einer gewiſſen Controle über die 
Einhaltung des vorgeſchriebenen Fahrplanes betraut werden. Damit 
aber auch das Publicum zu dieſer Controle, ohne welche die Durch— 
führung des Überfüllungsverbotes ausgeſchloſſen iſt, herangezogen werde, 
erſucht die Gemeinde die hohe k. k. n.-d. Statthalterei, die Geſell— 
ſchaft zu verhalten, an den Endſtationen, Umſteigplätzen und in den 
Wartehallen überſichtliche Einzelfahrpläne jeder Theilſtrecke anzuſchlagen. 

St.⸗R. Dr. Mayre der beantragt folgenden Zuſatz zu Puukt 1: 

Die Gemeinde iſt nach den Ergebniſſen, welche das allgemeine 
Überfüllungsverbot feit der kurzen Zeit feines Beſtandes geliefert hat, 
zur Überzeugung gekommen, dafs durch die Erfüllung ihrer derzeitigen 
Forderungen eine endgiltige Löſung der Tramwayfragen noch immer 
nicht erzielt werden wird, und dafs vielmehr eine 50percentige Ver— 
mehrung der Betriebsmittel, beziehungsweiſe der Fahrtkilometer binnen 
Jahresfriſt erforderlich ſein wird, um wenigſtens den größten Unzu— 
kömmlichkeiten zu ſteuern. 

St.-R. Gräf beantragt die Einſchaltung der Worte „Abgangs— 
und“, vor dem Worte „Endſtation“ in Punkt 5. 

Referent accommodiert ſich den von den St. -R. Dr. Ma y⸗ 
reder und Gräf geſtellten Anträgen. 

Modificierter Referenten⸗Antrag angenommen. 

(An den Gemeinde rath.) 
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(10071.) St.-N. Hipp referiert über den Stadtraths⸗Beſchluſs 
vom 26. November 1896, Z. 9757, betreffend die Vergebung der 
Anbohrungsarbeiten ꝛc. für die Bezirke XII bis XIX und beantragt, 
für die Offerenten Nawratil und Mörzinger den Ziegelpreis 
von 26 fl. per 1000 Stück ausdrücklich zu genehmigen. 

( Angenommen.) 

(10043.) St.-N. Gräf referiert über das Anſuchen der Leitung 
der II. Knaben⸗Volksſchule XVI., Ottakringerſtraße 150, um Ent— 
fernung der freiwilligen Feuerwehr Ottakring aus dem Schulgebäude 
und beantragt, auf dieſes Anſuchen nicht einzugehen. 

Angenommen.) 

(10041.) St.-N. Weſſely referiert über eine bei der Neu- 
pflaſterung der Ramperſtorffergaſſe im V. Bezirke eingetretene Koſten— 
überſchreitung per 41 fl. 87 kr. und beantragt, dieſes Mehrerfordernis 
nachträglich zu genehmigen. Angenomm en.) 

(10015.) StR. Weſſely referiert über die Überſchreitung 
des Arbeitstermines für den Canalbau in der verlängerten Web— 
(Grabner-)gaſſe, VI. Bezirk, durch den Unternehmer A. Sikora um 
drei Tage und beantragt die Genehmigung dieſer Überſchreitung. 

Angenommen.) 

(10076.) HL-B. Vurſcht referiert über die Remunerierung 
der bei größeren Bränden im III. Quartale 1896 in Verwendung 
geſtandenen Druckmänner der ſtädtiſchen Feuerwehr und beantragt die 
Bewilligung der vom Magiſtrate beantragten Remunerationen im 
Geſammtbetrage von 160 fl. 104 kr. (Angenommen.) 

(10001.) St.-R. Rauer referiert über die Benennung der 
zwiſchen der Breitenſeerſtraße und der Kuefſteingaſſe entſtandenen neuen 
Quergaſſe im XIII. Bezirke und beantragt, dieſe Gaſſe nach dem im 
Jahre 1594 geſtorbenen Kanzelredner Caſpar Neubeck mit „Neu- 
beckgaſſe“ zu benennen. (Angenommen.) 

(10014.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen der frei— 
willigen Feuerwehr Unter-St. Veit um Beiſtellung von Monturen 
und Ausrüſtungsgegenſtänden und beantragt die Bewilligung nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage. (Erfordernis 277 fl. 20 kr.) Angenommen.) 

(100 17.) St.⸗R. Rauer keferiert über das Anſuchen der frei- 
willigen Feuerwehr Lainz um Subvention und beantragt die Be— 
willigung einer Subvention von 200 fl. pro 1896. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(100 46.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des 
Oberlehrers K. Schwarzböck um käufliche Überlaffung eines in der 
Volksſchulfilial XIII., Linzerſtraße 291, befindlich geweſenen, vom 
Geſuchſteller anläſslich ſeiner Überſiedlung bereits weggeſchafften großen 
Ausziehtiſches und beantragt die Ablehnung. ( Angenommen.) 

(Bürgermeiſter Strobach übernimmt den Vorſitz.) 

(1000 2.) Pice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen der Waſſerleitungs⸗Aufſeherswitwe Anna Seidel um 
Gewährung eines Erziehungsbeitrages für ihren nachgeborenen Sohn 
Otto und beantragt die Bewilligung einer jährlichen Gnadengabe von 
36 fl. für den Sohn Otto bis zum vollendeten 14. Lebensjahre, 
eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden Verſorgung vom 
7. Auguſt 1896 an. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(9852.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Thereſe Plintzehlner, Amtsdienerswitwe, um An— 


weiſung der Penſion und beantragt die Anweiſung der normalmäßigen 
Witwenpenſion im Jahresbetrage von 325 fl. vom 1. November 1896 
an unter gleichzeitiger Einſtellung der Penſionsbezüge des verſtorbenen 
(Angenommen.) 


Gatten. 
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(10039.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
einen rückſtändigen Gehaltsvorſchuſsreſt per 100 fl. nach dem ent⸗ 
laſſenen ſtädtiſchen Official Rudolf Hein und beantragt die Ab— 
ſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über Geſuche um 
Ertheilung von Gehaltsvorſchüſſen. 

Die erbetenen Gehaltsvorſchüſſe werden unter den vom Magi— 
ſtrate vorgeſchlagenen Modalitäten ertheilt. 

(10009.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über 
das Commiſſionsprotokoll über die vom 2. bis 5. September 1896 
vorgenommene politiſche Begehung der Localbahn Wiener-Neuſtadt — 
Puchberg und der Zahnradbahn auf den Schneeberg und über die 
diesbezüglichen Erläſſe des k. k. Eiſenbahnminiſteriums und der k. k. 
n.⸗ö. Statthalterei und beantragt die Kenntnisnahme. 

( Angenommen.) 

(9952.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Verwaltung des Schlachthauſes St. Marx um Be— 
ſtellung eines Aushilfs-Nachtwächters für dieſes Schlachthaus und 
beantragt die Ablehnung. (Angenommen.) 

(9289.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Feuerwehr-Commandos um koſtenfreie Uniformierung 
der Feuerwehr⸗Officiere. 

Der Magiſtrats-Antrag auf Syſtemiſierung eines Uniform⸗ 
Er haltungsbeitrages von 75 fl. für jede Officiersſtelle vom 1. Jänner 
1897 an wird abgelehnt. 

9925.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Erkenntnis des k. k. Bezirksgerichtes Gloggnitz vom 8. November 1896, 
Z. 4742, in der Beſitzſtörungsſache der Gemeinde Wien gegen Leon 
Arnoldi und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen.) 

(9999.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Katharina Ganſer, Heizersgattin, um Gnadengabe, 
und beantragt die Bewilligung einer Gnadengabe von jährlich 200 fl. 
vom 1. October 1896 auf ein Jahr, eventuell bis zu einer etwa 
früher eintretenden Verſorgung. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(9703.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der proviſoriſchen Beleuchtungs-Reviſoren Karl Kralik, 
Franz Pohl, Joſef Ragg und Karl Tye um definitive Anſtellung 
und beantragt, den Genannten ihre Stellen nunmehr definitiv, und 
zwar unter Einrechnung ihrer bisherigen proviſoriſchen Dienſtzeit zu 
verleihen. (Angenommen.) 

(10004.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
die Anweiſung der Penſion für den Director der Knaben-Bürgerſchule 
X., Eugengaſſe 30/32, Joſef Huber, und beantragt, dem Ge— 
nannten anläſslich feiner auf Grund des Erlaſſes des k. k. n.⸗ö. 
Landesſchulrathes vom 24. October 1896, Z. 10966, erfolgten 
Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand die normalmäßige Penſion 
im Jahresbetrage per 2100 fl. vom 1. November 1896 angefangen, 
nach Einſtellung des Gehaltes und der Quinquennien mit 31. Oe— 
tober d. J. aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige 
entſprechende Abrechnung mit der n.-ö. Landes⸗Lehrerpenſionscaſſa zu⸗ 
zuerkennen. (Angenommen.) 

(10003.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen des Obercontrolors der ſtädtiſchen Hauptcaſſa, Rudolf 
Dättel um Penſionierung und beantragt auf Grund des § 119, 
Punkt 1, 2 des § 107, lit. c der Dienſtpragmatik für die Gemeinde⸗ 
beamten und Diener der Stadt Wien die Verſetzung in den bleibenden 
Ruheſtand über Anſuchen und die Bemeſſung des Ruhegehaltes unter 
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Zugrundelegung der nach der Penſionsvorſchrift für die Gemeinde— 
beamten und Diener der Stadt Wien anrechenbaren Dienſtzeit von 
42 Jahren, 2 Monaten und 22 Tagen, mit dem vollen Activitätsgehalte, 
d. i. mit 2400 fl. vom erſten des auf die Verſetzung in den 
Ruheſtand nächſtfolgenden Monates an und mit der Hälfte des zuletzt 
bezogenen Jahresquartiergeldes, d. i. 300 fl. vom 1. Mai 1897 
an, zuſammen daher mit 2700 fl. 

Ferner ſei dem Genannten mit Rückſicht auf die von ihm der 
Gemeinde geleiſteten vieljährigen und vorzüglichen Dienſte das Bürger— 
recht mit Nachſicht der Taxen zu verleihen. 

(Angenommen; puncto Bürgerrechtsverleihung an den Ge— 
meinderath.) 

(10005.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Anweifung der Penſion für den Volksſchullehrer an der Mädchen— 
Volksſchule VII., Zieglergaſſe Nr. 21, Rudolf Hladik, und bean— 
tragt, dem Genannten anläſslich feiner auf Grund des Erlaſſes des 
k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 17. October 1896, Z. 10545, 
erfolgten Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand die normalmäßige 
Penſion im Jahresbetrage per 1400 fl. vom 1. November 1896 
angefangen, nach Einſtellung des Gehaltes und der Quinquennien 
mit 31. October d. J. und des Quartiergeldes mit Ende Jänner 
1896 aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa gegen ſeinerzeitige ent— 
ſprechende Abrechnung mit der n.=ö. Landes-Lehrerpenſionscaſſa zuzu— 
erkennen. (Angenommen.) 


(10132.) St.-R. Dr. Krenn referiert über die Beſetzung 
zweier Stellen ſtädtiſcher Arzte für Armenbehandlung und Todten— 
beſchau (Rangclaſſe Xb) und beantragt, für dieſe Stellen Dr. Franz 
Schleifer, derzeit ſtädtiſcher Hilfsarzt im Verſorgungshauſe in 
Ybbs, und Dr. Karl Drexler, derzeit praktiſcher Arzt im IX. Be— 
zirke, zu ernennen. ( Angenommen.) 


(10034.) Vice-Mürgermeiſter Dr. Tueger referiert über das 
Vergleichsanbot des Johann und der Anna Anderle in ihrem Beſitz— 
ſtörungsſtreite gegen die Gemeinde und beantragt, der Zurückziehung 
des gegneriſchen Klagebegehrens compensatis expensis die Zuſtim⸗ 
mung zu ertheilen. ( Angenommen.) 


(10134.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das 
Anſuchen der Thereſia Böhmer, Hausbeſitzerin, XIX., Sandgaſſe 3, 
um Bewilligung zur Herſtellung eines Nothdaches daſelbſt und um 
Nachſicht der Gebüren per 8 fl. 60 kr. und beantragt: 

1. die Genehmigung der Baubewilligung; 

2. die Abweiſung des Geſuches um Nachſicht der Gebüren— 
zahlung. (Angenommen.) 


(9880.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
Beſetzungen im Status des ſtädtiſchen Executionsamtes. Es wird 
beſchloſſen: 

1. die erledigte Officialſtelle in der Rangclaſſe Ib dem Execu— 
tionsamts-Acceſſiſten Franz Reiſin ger zu verleihen; 

2. die hiedurch in Erledigung kommende proviſoriſche Execu— 
tionsamts⸗Acceſſiſtenſtelle in der XI. Rangclaſſe dem Mahnboten 
Ferdinand Röſchl zu verleihen. 

Demſelben ſei die definitive Anſtellung in dieſer Eigenſchaft nach 
einer tadelloſen und vollkommen zufriedenſtellenden Dienſtleiſtung von 
mindeſtens einem Jahre und nach einer mit gutem Erfolge abzu— 
legenden Fachprüfung aus den Executionsvorſchriften und dem Execu— 
tions verfahren, bei nicht vollkommen entſprechender Verwendung aber 
die Entfernung von dieſem Dienſtpoſten in Ausſicht zu ſtellen; 
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3. für die Zukunft als Bedingung für die Aufnahme als Exe— 
cutionsamts⸗Acceſſiſt die gegenwärtig für die Aufnahme in den Kanzlei⸗ 
dienſt vorgeſchriebene Prüfung einzuführen. 

(9788.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Beſetzung erledigter Stellen im Conceptsſtatus und beantragt, zum 
Magiſtrats-Concipiſten 1. Kategorie den Magiſtrats-Concipiſten 
2. Kategorie Dr. Alfred Ehrenberg, ferner zum Magiſtrats— 
Concipiſten 2. Kategorie den Magiſtrats-Conceptspraktikauten Dr. Hans 
Bogenrieder zu ernennen. (An genommen.) 

10096.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Hauptcaſſa-Officials Adolf Longho um weitere gnaden— 
weiſe Verlängerung des ihm zuerſt bis Ende September 1896 er— 
theilten Urlaubes bis 1. Mai 1897 und beantragt die Genehmigung. 

(Angenommen.) 

(99699 Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Hermann Kaiſer um Schadloshaltung für den beim 
Umbaue des Hauſes J., Schulerſtraße 20 (jetzt 22), abzutretenden 
Straßengrund und beantragt die Wahl eines Verhandlungscomiteés. 

(Angenommen; die Wahl wird vorgenommen) 

(10133.) St.-R. Dr. Deulſchmann referiert über die Ab- 
ſperrung eines über die Pat.-Parc. 621 bis 631 Dornbach führenden 
Weges zu dem Walde am Heuberge durch die betreffenden Grund— 
eigenthümer und beantragt, von der Erhebung einer Beſitzſtörungsklage 
abzuſehen. (Angenommen) 

(9752.) Si.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über die Er— 
ſtattung der Gegenſchrift und ſeinerzeitige Vertretung der Gemeinde 
bei der öffentlichen mündlichen Verhandlung des Verwaltungsgerichts— 
hofes über die Beſchwerde der Eheleute Barta gegen die Bau— 
deputation für Wien und die Commune Wien wegen Baulinien— 
beſtimmung für Einl.⸗Z Z. 52 und 1285 Unter-Meidling, Schön— 
brunnerſtraße 108, XII. Bezirk, und beantragt, den Magiſtratsrath 
Dr. Sauer mit der Erſtattung der Gegenſchrift und der ſeiner— 
zeitigen Vertretung zu betrauen und demgemäß die erforderliche Voll— 
macht auszuſtellen. 

Gleichzeitig fer der Magiſtrat zur Auſtellung eines Ausgleichs: 
verſuches (unbeſchadet der Einbringung der Gegenſchrift) zu ermächtigen. 

(An genommen.) 

(9822.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über den Erlaſs 

der Baudeputation für Wien vom 19. November 1896, Z. 135, 


womit die mit Gemeinderaths-Beſchluſs vom 26. März 1895 erfolgte 


Beſtimmung der Baulinien für die Kürnberger- (früher Gemeinde— 
gaſſe und für die Ullmannſtraße im XII. Bezirke aufgehoben und 
erkannt wurde, dass die für die Gemeindegaſſe urſprünglich beſtimmte 
Baulinie aufrecht zu bleiben habe, und beantragt, aus den vom 
Magiſtrate angeführten Gründen einen Recurs namens der Gemeinde 
Wien nicht einzubringen. (Angenommen.) 
(9815.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über das An— 
ſuchen der Firma O. Luckeneder & C. Miſerowsky um Aus— 
ſtellung einer Löſchungserklärung in Anſehung der zu Gunſten der 
Gemeinde Wien ob der Einl. -Z. 28 12 des III. Bezirkes haftenden 
Verbindlichkeiten in Betreff der Bauführung und Vollendung, Be— 
zahlung der Canaleinmündungsgebür, Herſtellung des Hauscanales 
und des Trottoirs, und beantragt, nachdem dieſen Verbindlichkeiten 
vollkommen nachgekommen wurde, die Ausſtellung der bezüglichen 
Löſchungserklärung auf Koſten der Partei zu genehmigen. 
( Angenommen.) 
(100 72.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über die Fort— 
ſetzung des Mietverhältniſſes mit der Verbindungsbahn beziehungsweiſe 
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der k. k. Staatsbahnen⸗Direction bezüglich der Localität Nr. 47 im 
Viaducte nächſt der Kronprinz Rudolfſtraße behufs Unterbringung der 
Schlauchtrommelwägen für Beſpritzungszwecke und beantragt: 

Der mit der Verbindungsbahn beziehungsweiſe der Direction der 
k. k. Staatsbahnen in Wien beſtehende Mietvertrag bezüglich der 
Localität Nr. 47 in der Verbindungsbahn wird auf unbeſtimmte Zeit 
über den Mai 1897 hinaus unter den bisherigen Bedingungen mit 
Ausnahme der auf ein Vierteljahr reducierten Kündigungsfriſt ver- 
längert. (Angenommen.) 

(98 14.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über das Anſuchen 
der Firma O. Luckeneder & Miſerowsky um Ausſtellung 
einer Löſchungserklärung in Anſehung der zu Gunſten der Gemeinde 
Wien ob der Realität Einl.-Z. 2843 im III. Bezirke haftenden Ver⸗ 
bindlichkeiten hinſichtlich der Bauführung und Vollendung, Bezahlung 
der Canaleinmündungsgebür, Herſtellung des Hauscanales und des 
Trottoirs, und beantragt, nachdem dieſen Verbindlichkeiten vollkommen 
nachgekommen wurde, die Ausſtellung der bezüglichen Löſchungserklärung 
auf Koſten der Partei zu genehmigen. (An genommen.) 

(9813.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über das Anſuchen 
des Joh. Znidaric um Ausſtellung einer Löſchungs erklärung in 
Anſehung der zu Gunſten der Gemeinde Wien ob der Realität Einl. 
Z. 2091, V. Bezirk, Anzengrubergaſſe einverleibten Verpflichtung zur 
Straßengrundabtretung und beantragt, nachdem der betreffende Grund 
übernommen wurde, die Ausſtellung der bezüglichen Löſchungserklärung 
auf Koften der Partei zu genehmigen. (An genommen.) 

(100 20.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über rückſtändige 
Beerdigungskoſten nach zehn im IV. Bezirke verſtorbenen Parteien per 
zuſammen 37 fl. 55 kr. und beantragt die Abſchreibung aus dem 
Titel der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 

St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem IV. Bezirke um Anfnahme in den Gemeindeverband und 
beantragt: 

a) die Zuſicherung der Aufnahme an: 

(9810.) Breuer Joſefa, Hilfsarbeiterin; 

Schreer Robert, Kürſchnergehilfe; 

Lariſch Guſtav, Marqueur; 

Treneſik Johann, Pferdewärter; 

Koliſch Joſef, Hauseigenthümer; 

Bruckmajer Aloiſia, Kaufmannswitwe; 

Lunardi Franz, Gipsfiguren- Erzeuger; 

b) die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(9781.) Gutkas Johann, Maurer und Hausbeſorger; 

Neuwirth Johann, Spenglergehilfe und Hausbeſorger; 

Chiger Samuel, Gemiſchtwarenhändler; 

Sun tych Joſef, Schneidermeiſter; 

Klim Anna, Köchin; 

Riedel Emil Rudolf, Disponent; 

Jakſch Magdalena, Private; 

Röhn Joſef, k. u. k. Hauptmann; 

Hampel Adalbert, Stadtträger; 

Ryba Raimund, Wäſcheputzer. ( Angenommen.) 

(9906.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über Geſuche von 
Parteien aus dem IV. Bezirke um Verleihung des Bürger 
rechtes und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Fuchs Eduard, geweſener Tapezierermeiſter, und 

Lehrl Leopold, Pfaidler. (Angenommen.) 
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(10137.) St.-N. Deſſely referiert über das Anſuchen der 
Genoſſenſchaft der Marktvictualienhändler um Geſtattung des Verkaufes 
am 5., 19., 21. bis 24. December bis 8 Uhr abends, Aufhebung 
der Sonntagsruhe für den 6. und 20. December 1896 und Ge— 
ſtattung der zehnſtündigen Verkaufszeit und beantragt: 

1. Es ſei über das Anſuchen der Genoſſenſchaft der Markt— 
victualienhändler den Detailhändlern von Marktvictualien an den 
nachbezeichneten Wochentagen: am 5. und 19. December, ferner vom 
21. bis incluſive 24. December d. J. auf allen Victualienmärkten 
und ebenſo bei den Straßenſtänden der Verkauf von Obſt, Süd— 
früchten und Chriſtbäumen bis 8 Uhr abends zu geſtatten. 

2. Weiters ſei der Genoſſenſchaft der Marktvictualienhändler zu 
bedeuten, dafs eine gänzliche Aufhebung der Sonntagsruhe nach dem 
Geſetze vom 16. Jänner 1895, R.⸗G.-Bl. Nr. 21, ausgeſchloſſen iſt, 
daſs aber nach der magiſtratiſchen Kundmachung vom 30. April 
1895, Z. 80810, auf den Nikolo- und Weihnachtsmärkten der Verkauf 
an Sonntagen, demnach auch am 6. und 20. December d. J. durch 
10 Stunden, und zwar von 7 Uhr früh bis 12 Uhr mittags und 
von 2 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abends, zuläſſig iſt. 

3 Es ſei an die k. k. Statthalterei der Antrag zu leiten, dafs 
der Lebensmittelverkauf auf Ständen außerhalb der Märkte und des 
k. k. Praters an den Sonntagen am 6. und 20. December d. J. 
analog, wie dies nach der magiſtratiſchen Kundmachung vom 30. April 
1895, Z. 808 10, in Betreff dieſer Tage für Nikolo- und Weih— 
nachtsmärkte geſtattet iſt, von 7 Uhr früh bis 12 Uhr mittags und 
von 2 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abends geſtattet werde. 

(An genommen.) 

(100 78.) St.-N. Schreiner referiert über rückſtändige Trottoir— 
pflaſterungskoſten per 31 fl. 90 kr. nach Adolf Fiſchl für die 
Realität XIV., Stättermayergaſſe 15, und beantragt die Abſchreibung 
wegen Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

St.⸗R. Schreiner referiert über Geſuche um Aufnahme in 
den Gemeindeverband und beantragt die Verleihung der Zu— 
ſtändigkeit an: 

(100 74.) Popelka Karl J., Schuhmachergehilfe; 

Haskove s Wenzel, Schuhmachergehilfe; 

Wagner Eduard, Spenglermeiſter; 

Slawik Wenzel, Schneidermeiſter; 

Schaffra Joſef, Schuhmachergehilfe; 

Ma ſak Wenzel, Kutſcher und Hausbeſorger; 

Proſenbauer Florian, Gemiſchtwaren-Verſchleißer, und 

Vladar Joſef, Schuhmachermeiſter. (Angenommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


* *. 
+ 


(Vichtigſtellung.) In dem Amtsblatte vom 8. December 1896, Nr. 98, 
Seite 1971, Spalte I, 28. Zeile, von oben an gezählt, ſollen nach den Worten 
„ohne Unterbrechung“ die Worte „im Feuerwehrceorps“ ſtehen. 


Allgemeine Machrichten. 


Landtagswahl im V. Wiener Wahlbezirke. 


Statthalter Graf Kielmansegg hat unterm 7. December 
1896 Nachſtehendes kundgemacht: 

Nachdem der im V. Wiener Wahlbezirke am 4. November 
1896 zum Landtags⸗Ab geordneten gewählte I. Vice-Bürgermeiſter 
der k. k. Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien, Herr Dr. Karl 
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Lueger, erklärt hat, dieſes Landtagsmandat nicht anzunehmen, 
wird in Gemäßheit des § 6 der n.=d. Landesordnung die er— 
forderliche Ergänzungswahl eines Landtags-Abgeordneten für den 
V. Wiener Wahlbezirk für Montag den 11. Jänner 1897 
anberaumt. 

Die näheren Beſtimmungen über Ort und Stunde der Wahl— 
handlung werden nachträglich bekanntgegeben werden. 


Approviſtonierungs-Angelegenheiten. 
Borſtenviehmarkt vom 7. und 10. December 1896. 


1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweine (Fleifchichweine) . . . . 
Fettſchweine 


3637 Stück 

N EIERN 3755 „ 
Summa. 7392 Stück 

Darunter unverkaufter Reſt von der Vorwoche 171 Stück. 


Angekauft wurden: 
für Wien 7358 Stück 
für das Land. — „ 
unverkauft blieben. 34 


2. Preisbewegung: 

Jungſchweine (Fleiſchſchweine) .. von 32 bis 41 (—) kr. 
Fettſchwe inna „ 44 50 (—) , 
(per 1 Kg. Lebendgewicht). 

Der Geſchäftsverkehr war am Montag lebhaft und ſind die 
Preiſe für Jungſchweine um 2 kr. per Kilogramm, jene für 
Fettſchweine um 2 bis 3 kr. per Kilogramm geſtiegen; am 
Donnerstag⸗Nachmarkte traten in den Preiſen des Hauptmarktes 
keine Anderungen ein. 


* 
* 


Pferdemarkt vom 7. December 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 275 Pferde. 


Preis: für Gebrauchs pferde 110-400 fl. per Stück 
„ Schlachtpferdee - - 15 - 60 , „ . 
Der Markt war flau. 
* * 


* 


Stechviehmarkt vom 10. December 1896. 
1. Auftrieb, bezw. Zufuhr: 


Kälber ausgeweidet 3483, Kälber lebend 22, Lämmer 
ausgeweidet 365, Lämmer lebend — Schafe aus— 
geweidet 917, Schafe lebend 156, Schweine aus— 

geweidet 2257. 

2. Preisbewegung: 
Kälber ausgeweidet . .. per 1 kg von 30 bis 52 (—) kr. 
Kälber lebend. „ „ „ 29 „ 43 (—) „ 
Schweine ausgeweidet . . „ „ „ 32 „ 54 (—) „ 
Lämmer ausgeweidet . .. per Paar von 4 bis 11 (—) 
Lämmer lebend .. „Stück „ — , — (—) „ 
Schafe ausgeweidet . . „ I kg von 20, 36 (—) kr. 
Schafe lebend .. „Paar „10.10 „ 12.10 (—) fl. 
Schafe lebend.. per 1 kg von — bis — kr. 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 97 Stück Kälber mehr 
zugeführt. Bei der übergroßen Zufuhr war die Kaufluſt ſehr flau 
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und find die Preiſe für mittlere und mindere Qualitäten um 
2 bis 4 kr. per Kilogramm gefallen, während Prima unverändert 
blieben. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 2328 Stück Schafe 
weniger aufgetrieben. Der Geſchäftsverkehr war infolge des ganz 
unbedeutenden Auftriebes (156 Stück) belanglos. 

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 10. December 1896 
56 Stück Maſt⸗ und Beinlvieh und 91 Stück Beinlvieh auf⸗ 
getrieben. 


* * 
* 


Abänderung der Sperrverfügung im Verkehre mit Wiederkäuern 
und Schweinen aus Niederöſterreich nach Böhmen. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 27. November 
1896, 3. 110648 (M.⸗Z. 208106/ XV), Nachſtehendes Tund- 
gemacht. 

Laut Kundmachung der k. k. Statthalterei in Prag vom 
20. November 1896, 8. 185959, hat dieſelbe im Hinblicke auf 
den derzeitigen Stand der Maul- und Klauenſeuche in Nieder— 
öſterreich in Abänderung ihrer Kundmachung vom 20. October 
1896, Z. 167825, Nachſtehendes beſtimmt: 

Die Einfuhr von Wiederkäuern aus den Bezirken Baden, 
Bruck a. d. Leitha, Groß-Enzersdorf, Hietzing Umgebung, Ober— 
hollabrunn, Melk, Miſtelbach, Neunkirchen, Wr.-Neuſtadt, St. 
Pölten, Scheibbs und Tulln nach Böhmen wird unterſagt. 

Aus den anderen Bezirken Niederöſterreichs iſt die Einfuhr 
der erwähnten Thiergattung geſtattet. 

Rückſichtlich der Einfuhr von Schlachtrindern und Schlacht— 
ſchafen vom Central-Viehmarkte Wien, St. Marx, ſind die Be— 
ſtimmungen der eingangs bezogenen Kundmachung maßgebend. 

Das Verbot der Einfuhr von Schweinen aus Niederöſter— 
reich nach Böhmen bleibt weiter in Kraft. 

Dies wird mit Beziehung auf die h. ä. Kundmachung vom 
21. October 1896, Z. 98611, zur allgemeinen Kenntnis gebracht. 


* * 
+ 


Verbot der Einfuhr von Klauenthieren aus Niederöſterreich nach 
N Oberöſterreich. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 28. November 1896, 
Z. 111494 (M.⸗Z. 208.544/ XV), Nachſtehendes kundgemacht. 

Mit Rückſicht auf den derzeitigen Stand der Maul- und 
Klauenſeuche und der Schweinepeſt in Niederöſterreich hat die k. k. 
o.⸗ö. Statthalterei unter Behebung ihrer Kundmachung vom 
14. October 1896, Z. 17501, mit Kundmachung vom 21. No— 
vember 1896, Z. 19938, die Einfuhr von Klauenthieren aus 
ganz Niederöſterreich nach Oberöſterreich bis auf weiteres verboten. 

Die Einfuhr von Schlachtrindern und Schlachtſchweinen aus 
ſeuchenfreien Gemeinden Niederöſterreichs und vom Central-Vieh— 
markte in St. Marx, inſolange derſelbe nicht verſeucht iſt, wird 
dermalen nur in die größeren Conſumorte Linz, Urfahr, Wels, 
Steyr, Gmunden, Iſchl und Freiſtadt geſtattet. 

Ein Abverkauf der in dieſe Conſumorte eingeführten Schlacht— 
rinder und Schlachtſchweine oder ein Wechſel des Standortes iſt 
unterſagt, und müſſen die Thiere in dem betreffenden Conſumorte 
innerhalb der kürzeſten Friſt, längſtens in acht Tagen, geſchlachtet 
werden. 

Dies wird mit Beziehung auf die h. o. Kundmachung vom 
21. October 1896, Z. 98611, zur allgemeinen Kenntnis gebracht. 
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Bunbewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 
Actenftlide im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfte- 
unmmern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Heſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 7. December bis 10. December 1896: 


Für Neubauten: N 
I. Bezirk: Haus, Schwertgaſſe 4, von Hermann Stierlin, Porzellan— 
gaſſe 10, Bauführer Al. Seitl & Joh. Klee (9216). 

XVII. Bezirk: Haus, Hernals, Roſenſteingaſſe, Ecke der Beheimgaſſe, Cat. 
Parc. 820, Einl.⸗Z. 1402, von der Wienerberger Ziegel— 
fabriks⸗Geſellſchaft, Lothringerſtraße 1, Banführer Karl 

Haas (43090). 

Für Zubauten: 

„Bezirk: Am Tabor 22, von Iſidor Eisler durch Ad. Oberländer, 
Bauführer ? (9199). 
Praterhütte 48, von 


Thomas Domansky, Bauführer 


ö \ Hubert Bartoſik (9222). 
m 1 Praterhütte 91, von G. Hagen bucher, Bauführer Th. 
Fink (9223). 
ür Adaptierungen: 
II. Bezirk: 


Kleine Schiffgaſſe 9, von Franz Simlinger, Baumeiſter, 
(9193) 


Bauführer ? (9198). 
III. Bezirk: Bechardgaſſe 2, von Dan. Baruch, Bauführer Matthias 
Taſchner (9166). 
„ „ Seechskrügelgaſſe 1, von Heinrich Paſchkes, Bauführer F. 
Reitbauer (9202). | 
V. Bezirk: Reinprechtsdorferſtraße 8, von Georg Strohmayer, 
Maurermeiſter (9189). 
1 „ Obere Amtshausgaſſe 32, von Auguſt Ribak, Baumeiſter 
(9258). 
VIII. Bezirk: ere 80, von Rudolf und Wilhelm Kerl, 


Bauführer J. Bauer (9205). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 

Hofeindeckung, Grillparzerſtraße 5, von H. Steruberg, 
Kaiſerſtraße 39, Bauführer? (9234). 

Schupfe, Erdbergſtraße 17, von Wilh. Beetz, Bauführer 
M. Stigler (9219). 

Schupfe, Zieglergaſſe 23, von Brüder Böhm, Schotten— 
feldgaſſe 30, Bauführer M. & J. Sturany (9209). 


Geſuche um Rekanntgahe der Wanlinie wurden flierreitf: 


III. Bezirk: Eslarngaſſe und Barmherzigengaſſe, Einl.-Z. 2874, von 
Gottlieb Bettelheim, Kolingaſſe 5 (9204). 

VII. Bezirk: Schottenfeldgaſſe 49, von Eduard Stigler, Baumeiſter, 
für Eduard Löwy (9231). 

Mariahilferſtraße 8, von Karl Lehofer, ebenda (9241). 

Nuſsdorferſtraße 34, von Ludmilla Baſchta, Alſerſtraße 40 
(9232). 

Haus, Hernals, Grundb.⸗Einl. 1697 und 1698, von Jakob 
Popper (43180). 

Gerſthof, Einl.-33. 593, 592, Parc. 187/29, 187/28, von 
Oskar und Anna Obriſt (39840, 39839). 


I. Bezirk: 
Bezirk: 
VII. Bezirk: 


IX. Bezirk: 
XVII. Bezirk: 
XVIII. Bezirk: 


VBauconſenſe wurden ertheilt: 


vom 1. bis 30. November 1896: 


a) Für Neubauten: 

II. Bezirk: Haus, Bäuerlegaſſe, Ecke der Heiſtergaſſe, Einl.⸗Z. 101, an 
Joſef Steiner, Bauführer J. Horaczek. 

Hans, Taborſtraße, Einl.⸗Z. 4695, an Ch. M. Cabos, 
Al. Em. und Ed. Schweinburg für Samuel Schal— 
linger, Bauführer C. Mayer. 

V. Bezirk: Haus, Focky- und Tichtelgaſſe, Einl.⸗Z. 1186, an Ferd. 
Holzer, Baumeiſter. 
IX. Bezirk: Haus, Sobieskigaſſe 22, an Karl Suchy, Bauführer 


6 ”„ 


J. Freitag. | 
X. Bezirk: Herzgaſſe, Rothenhofgaſſe, Einl.⸗Z. 594, an Anton Sohrada, 
Bauführer Alois Sallatmeyer. 
Quellengaſſe, Einl.⸗Z. 2572, an Karl Kkemen, Bauführer 
derſelbe. 
Jagdgaſſe, Arthaberplatz, Einl.⸗Z. 814, an Joſef Jezek, 
Bauführer Franz Macher sen. 


1 7 
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Am Tabor 22, von Iſidor Eisler, durch Ad. Oberländer, 
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XIII. Bezirk: Parterre-Haus, Speiſingerſtraße 52 (Schillingerſtraße), an 


XVI. Bezirk: 


XVII. 


VIII 


XIII. 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Leopold Wendl, Bauführer G. Kröpfl. 

Zweiſtöckiges Haus, Penzing, Einl.⸗Z. 777, Parc. 560/4, 
Ameisgaſſe 17, an Karl Ziegelwanger. 

Zweiſtöckiges Haus, Penzing, Einl.⸗Z. 776, Parc. 560,8, 
Ameisgaſſe 19, an Karl Ziegelwanger. 

Zweiſtödige Schule, Speiſing, Einl.-Z. 36, Conſer.⸗Nr. 22, 
Speiſingerſtraße 44, an die Gemeinde Wien, Bauführer 
Gabriel Kröpfl. 

Dreiſtöckiges Haus, Penzing, Einl-Z. 648, Iheringgaſſe, 
12 1 668/5, an Anton Prohaska, Bauführer Karl 

ittel. 

Parterre-Haus, Penzing, Einl.- Z. 1153, Hietzingerquai. 
Parc. 526/2, au F. Martin, Bauführer Schnatter & 
Mühlhofer. 

Villenartiges Wohnhaus, Ottakring, Cat.-Parc. 334, Eiul.⸗ 
Z. 1871, an Wilhelm Maiſſer, XVI., Ottakringer— 
ſtraße 135, Bauführer Wilhelm Maiſſer & Franz Roth. 

Hernals, Kaſtnergaſſe 5, an Joſef Hörandner, Bauführer 
Johann Freitag. 2 

Hernals Römergaſſe 75, an Thereſia Opawsky, Bauführer 
Joſef Schimek. 

Hernals, Lacknergaſſe 29, an Ferd. und Heinrich Bitter— 
mann, Bauführer Karl Haas. 

Einſtöckiges Wohnhaus, Gerſthof, Grundb.-Einl. 257, Bau⸗ 
ſielle VI, Wallrießſtraße, au Paul Oberſt, Maurermeiſter, 
Herbeckſtraße 30. 

Wohnhaus, Unter-Döbling, Hohenauergaſſe, an Adele v. 
Metzerich, II., Malzgaſſe 18, Bauführer Adolf Micheroli. 

Wohnhaus, Ober-Döbling, Haſenauerſtraße, an Hugo Kromer, 
XVIII., Währingergürtel 110, Bauführer Victor Fiala. 


5b) Für Umbauten: 


Haus, Obere Augartenſtraße 6, an Joſef Mumb noe. 
Karl Meißl'ſche Stiftung, Bauführer Luckene der & 
Miſerowsky. 

Haus, Kaiſerſtraße 17, an Wilhelm Aufreiter und Marianne 
Szenkowitz, Bauführer Auton Gürlich. 

Haus, Lindengaſſe 21, an Karl Stigler, Baumeiſter. 

Haus, Siebenſterngaſſe 35, an Hugo Specht, Bauführer 
R. Reichelt. 

Haus, Joſefſtädterſtraße 31, au Ferd. Deh m & F. Olbricht, 
Baumeiſter, 

Hoftract, Breitenſee, Kendlergaſſe 12, Wilh. Pleß, 
Bauführer Dehm & Olbricht. 


an 


e) Für Zubauten: 


II. Bezirk: Brigittagaſſe 13, an die Nuſsdorfer Bierbrauerei Bachofen 


75 7 


III. 


V. 


VI. 
VII. Bezirk: 
XI. Bezirk: 


Bezirk: 
Bez irk: 
Bezirk: 


& Medinger, Bauführer C. Höllerl. 

Hoftraet, Schiffmühlenſtraße 57, an Adelheid Heppich, 
Bauführer A. Schwertmann. 

Schupfe, Rennweg 73, an Michael Brechelmacher, Baus 
führer Ferd Keindl. 

Untere Bräuhausgaſſe 65, an Bachofen & Medinger, 
Bauführer C. Höllerl. 

Strohmayergaſſe 8, an Karl Strohmayr, Bauführer Schlaf 
& Parthila. 

Hoftract, Lindengaſſe 8, an Reinhold Baeger, Bauführer 
M. Sallatmayer. 

Zubau eines einſtöckigen Wohntractes und Adaptierungen, 
Rinnböckſtraße 57, an Guſtav Chaudoir & Cie., ebenda, 
Bauführer Johann Schneider, Baumeiſter. 

Zubau zur Rußbrennerei und zwei Abortgruppen, Simmeringer— 
lände Or.⸗Nr. 88, an E. Pilhal's Nachfolger Schalit 
& Abelmann, III., Kolonitzgaſſe 6, Bauführer Ferdinand 
Kaindl, Baumeiſter. 

Zubau, Hacking, Seuttergaſſe 1, an die Dominicanerinnen, 
Bauführer E. Konradi. 

Zubau, Hütteldorferſtraße 205, Baumgarten, an Piatnik's 
Söhne, Bauführer E. Horn. 

Zubau, Speiſing, Speiſingerſtraße 85, an A. Moder, Bau— 
führer J. Weilgony. 

Ebenerdiger Abort, Rudolfsheim, Grimmgaſſe 17, an Auguſt 
Reichan, Bauführer Wenzel Schulz. 

Ein Abort, eine Veranda, Rudolfsheim, Hütteldorferſtraße 99, 
an E. Gutruf, Bauführer Staudl. 

Einſtöckiges Decorationsgebäude, an den Verein des Deutſchen 
Volkstheaters, Bauführer Herzberg. 

Einſtöckiger Zubau, Fünfhaus, Zinkgaſſe 16, an Bach ofen 
& Medinger, Bauführer Schrepfer. 

Stall und Schupfe, Ottakring, Einl. -Z. 658, Conſer.⸗Nr. 1229, 
an Joſef und Anna Vo ck, ebenda, Bauführer Franz 
Lehninger. 

Hofſeitentract, Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 14, an Anna 
Freiberg, ebenda, Bauführer Joſef Fichtinger. 
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XVI. Bezirk: Ebenerdiger Seitentract, Ottakring, Ottakringerſtraße 169, au 


n 


XVII. Bezirk: 


77 


[2 


" 


XVIII. Bezirk: 


" 


XIX. Bezirk: 


1 


J. Bezirk: 


Franz und Barbara Steindl, ebenda, Bauführer Wilhelm 
Maiſſer & Fr. Roth. 

Ebenerdiger Seitentract, Ottakring, Parc. 2241, an Florian 
Müller und Aut. Klement, XV., Schönbrunnerſtraße 34, 
Bauführer dieſelben. 

Einſtöckiger Seitentract, Ottakring, Ottakringerſtraße 101, an 
Karl Mayer, ebenda, Bauführer Georg Kovarik. 

Hernals, Calvarienberggaſſe 16, an Thereſe Bauer, Bau— 
führer Joſef Schimek. 

Hernals, Thelemangaſſe 4, Bernhard Mandelbaum & 
Friedr. Kohn, Bauführer Eduard Melcher. 

Einſtöckiges Stallgebäude, Währing, Sternwarteſtraße 20, an 
Joſef Sirowy, ebenda, Bauführer Joſ. Schober. 

Einſtöckiger Zubau, Pötzleinsdorf, Julienſtraße 44, an Julius 
und Marie Kitt, IX., Berggaſſe 3, Bauführer W. Stadler. 

Kaffeehausſalon und Speiſeſaal ſammt Nebenlocalitäten, 
Grinzing, Schloſs Cobenzl, an Wilhelm Fiſcher, I., 
Rathhausſtraße 19, Bauführer Franz Liſt. 


d) Für Adaptierungen: 


Heinrichsgaſſe 4, au Friedrich Birub aum, Bauführer M. 
Gaſſelſeder. 

Dorotheergaſſe 9, an Johaun Kernaſt, Baumeiſter. 

Franz Joſefsquai 3, an die Wiener Baugeſellſchaft. 

Adlergaſſe 4, an Karl Quidenus, Baumeiſter. 

Schwarzenbergplatz 3 und Peſtalozzigaſſe 6, an die Priv. 
öſterr.⸗ungar. Staatsciſenbahn-⸗Geſellſchaft, Bauführer ? 

Rothenthurmſtraße 39, an Freudenthal & Bauchwitz, 
Bauführer M. Göd. 

Tegetthoffſtraße 3, aun die Baugeſellſchaft des I. allgem. Be— 
amtenvereines. 

Schottenring 6, an Joſef Schmatera, Maurermeiſter. 

Kärnthnerſtraße 13, an Donat Zifferer, Baumeiſter. 

Adlergaſſe 3 und 5, an die Baron Draſch e⸗Wartinberg'ſche 
Adminiſtration, Bauführer ? 

Börſegaſſe 1, an Matthias Joſtal, Maurermeiſter. 

Wipplingerſtraße 45, an Wilh. Fränkel, Banmeiſter. 

Wipplingerſtraße 30, au die Verſicherungs-Geſellſchaft „Jauus“, 
Bauführer Franz Neumann. 

Eliſabethſtraße 6, au die Baron Draſche-Wartinberg'ſche 
Adminiſtration, Bauführer J. Kauders. 

Kürnthnerſtraße 32 a, an die Baugeſellſchaft des I. allgem. 
Beamtenvereines, Bauführer F. Kamenicky. 

Eſslinggaſſe 16, an Hermann Fehl, noe. Iſidor Löti, Bau— 
führer Schlaf & Parthila. 

Taborſtraße 39, an O. Luckeneder & Miſerowsky, Bau- 
meiſter. 

Valerieſtraße 2, an Wilh. Schimitzek, Baumeiſter. 

Volkertſtraße 25, an Johann Novak, Maurermeiſter. 

Valerieſtraße 2, Schüttelſtraße 31, an Max Hartwich, Bau— 
führer? 

Kloſterneuburgerſtraße 23, an Cäcilie Zimmermann, Bau- 
führer A. Titz. 

Obere Donauſtraße 59, an Hermine Mayer, Bauführer 
Gottfried Alber. 

Leopoldsgaſſe 3, an Hugo Steiner, Baumeiſter. 

Traunfelsgaſſe 1, an Joſef Wögler, Maurermeiſter. 

Dammhaufen, Ev.⸗Nr. 47, an Ferd. Teltſchik, Bauführer? 

Kagraner Reichsſtraße, Parc. 2478 / und 4112, an Anna 
Weiß, Bauführer E. Melcher. 

Praterſtraße 17, Große Mohrengaſſe 12, an Ferd. Gugen— 
berger, Manrermeifter. ö 

Volkertplatz 13, an Joh. Feſemayer, Maurermeiſter. 

Schüttelſtraße 51, au Ferd. Bochorak, Bauführer? 

Schlachthausgaſſe 15, an Johann Schödl, Bauführer 
Fried. Gutmann. 

Sechskrügelgaſſe 1, an Heinrich Paſchkes, Bauführer Franz 
Reitbauer. . 

! 8 au Mich. Brechlmacher, Bauführer Ferd. 

aindl. 

Löwengaſſe 20, an Rudolf Raminger, Bauführer F. 
Ferenda. 

ua 25, au L. Hirſchmann, Bauführer A. Haun— 
zwickl. 

Hetzgaſſe 30, 
Ferenda. 

Strohgaſſe 9, an Guſtav Eckhardt, Bauführer J. Tiſchler. 

Barichgaſſe 19, an Heinrich Teuſchl, Bauführer J. Froſch. 

Heumarkt 13, an Vincenz R. v. Miller, Bauführer? 

Landſtraße Hauptſtraße 26, an Heinrich Wagner, Baumeiſter. 

Kollergaſſe 9, an Joſef Vogel, noe. Norbertusdruckerei, 
Bauführer J. Schmalzhofer. 

Khunngaſſe 12, an Amalia Liebſcher, Bauführer J. Leitner. 

Vordere Zollamtsſtraße (Eislaufplatz), an den Wiener Eis— 
laufverein, Bauführer Frauenfeld & Berghof. 


au Auton Cargnelli, Bauführer Franz 


A cw NJ Nn. n • T MIND 


IV. Bezirk: 


1 75 
767 7 
75 71 
1 75 
71 79 
77 ” 
V. Bezirk: 
" ” 
„ „ 
„ „ 
„ 75 
n " 
VI. Bezirk: 
7 n 
2 " 
24 "n 
77 2 
” „ 
” 54 
VII. Bezirk 
„ I 
75 75 
„ ” 
„ 75 
” „ 
7 754 
„ ” 
75 ”„ 
„ „ 
. „ 
VIII. Bezirk 
„ „ 
„ „ 
I „2 
„ „ 
IX. Bezirk 
75 5 
„ ”„ 
„ „ 
"n ” 
” „ 
" " 
„ 71 


” ” 
” 54 

71 97 
5 75 
5 „ 
” 75 


XII. Bezirk: 
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Wiedener Hauptſtraße 29, au P. C. Habig, Bauführer C. 
Holzmann. . 
Starhemberggaſſe 6, an Jakob Schnabl & Ig. Bleier, 
Bauführer Jakob Zieſer. 

Schwindgaſſe 5 und 7, an M. Faber & R. Sarg, Bau— 
führer J. Hartmann. 

Mühlgaſſe 7, an Johann, Paul, Johanna und Martin 
Krummhaar, Bauführer R. Demski. | 

Schleifmühlgaſſe 4, an die Oſterr. Gasglühlicht-Actien- 
geſellſchaft, Bauführer? 

Schleifmühlgaſſe 6 und 8, an Joh. Kielmayer, Baumeiſter. 

Lambrechtsgaſſe 13, an Wilhelm Gerftell, Bauführer E. 
Frauenfeld & Berghof. 

Schloſsgaſſe 10, an Heinrich Jaſchka, Bauführer C. Stöger. 

Schloſsgaſſe 7, au Margarethe Putz, Bauführer Hugo Manu. 

Spengergaſſe 13, an Guftav Mach, Bauführer? 

Reinprechtsdorferſtraße 46, an Georg Ohlmann, Bauführer 
Ed. Schätz. 

Siebenbrunnengaſſe 70, an Johaun Kickinger, Bauführer 
J. Witzmann. 

Diehlgaſſe 15, an Karl Rogeuhofer, Bauführer Matth. 
Brunner. 

Stumpergaſſe 30, an Franz Prokoſch, Baumeiſter. 

Strohmayergaſſe 5, an Maria Löffler, Bauführer Franz 

„Obermayer. 

Agidigaſſe 19, an Franz Markgraf, Bauführer Karl Graf. 

Bürgerſpitalgaſſe 14, an Barbara Zöbl, Bauführer Ed. 
Schätz. 

Gumpendorferſtraße 67, an Franz Slezak & J. Giller, 
Maurermeiſter. 

Königskloſtergaſſe 1, an Simon Wanie, Bauführer V. 
Stadler. 

Magdalenenſtraße 30, au Johann Bradai, Bauführer Wilh. 
Ernſt. | 


irk: Dreilaufergaſſe 11, an Ludw. Wilh. Bauer, Bauführer? 


Zieglergaſſe 27, an Eduard Willing, Bauführer F. Silber⸗ 
bauer. 

Siebenſterngaſſe 33, an Franz Klein, Baumeiſter. 

Kandlgaſſe 11, an Joſef Jaff & Sohn, Bauführer A. 
Langer. 

Neubaugaſſe 9, an H. Eyer's Erben, Bauführer F. 
Müller. 

Kirchengaſſe 20, an Kath. Stöhr, Bauführer E. Schätz. 

Siegmundsgaſſe 11, an Emil Pollak, Bauführer J. Bayer. 

Burggaſſe 31, an Georg Strohmaper, Maurermeiſter. 

Schottenfeldgaſſe 39, an Valentin Suppan eie, Bauführer 
J. bal, 

Hermanngaſſe 1, an Dr. Joſef Henglmüller, Bauführer 
E. Kamenicky. 

Kirchengaſſe 4, an Oskar Laske, Baumeiſter. 


k: Wickenburggaſſe 10, au Sophie Kreuzer, Bauführer J. 


Scholz. 
Nerchengafe 17, an Johann Bauer, Bauführer Mich. Göd. 
Joſefſtädterſtraße 33, an Leop. Jell, Bauführer 7 
Alſerſtraße 47, an Alex. A. Curti, Bauführer Andreas 
Grojer. 
Florianigaſſe 56, an Leopold Frühwirth, Bauführer F. 
Prokeſch. 


k: Liechtenſteinſtraße 73, 75, 77 und 79, an Karl Frick, 


Maurermeiſter. 

Höfergaſſe 12, an Ed. Frauenfeld & Berghof, Bau⸗ 
meiſter. 

Wieſengaſſe 10, an Lndwig Schoderböck, Baumeiſter. 

Eiſengaſſe 13, an Samuel Tauſſig, Bauführer M. Reif. 

Althanplatz 11, an Max Schweinburg, Bauführer? 

Wieſengaſſe 10 und 12, an Ludwig Schoderböd, Baumeiſter. 

Ackergaſſe 10 a, an Iſidor Mautner, Bauführer ? 

Ackergaſſe 13, an Iſidor Mauntıer, Bauführer Dehm & 
Olbricht. 

Alſerbachſtraße 4, an J. C. Horak, Bauführer A. Micheroli. 

Erlachgaſſe 57, an S. Kelſen, Bauführer W. Laitl. 

Columbusgaſſe 17, an Anton Dangl, Bauführer Joſef 
Witzmann. 

Absberggaſſe 17, an Clara Liebgold & Roſa Allerhand, 
Bauführer Eduard Melchert. . 

Or.⸗Nr. 145 c Inzersdorf, an die Wienerberger Ziegelfabriks- 
Geſellſchaft, Bauführer Joſef Friedrich. 

Einl.⸗Z. 559 Inzersdorf, an Georg Brantl, Bauführer 
Franz Novatſchek. . 

Angeligaſſe 64, an Ferdinand Weil, Bauführer Franz 
Oberhauſer. 

Haſengaſſe 6, an Johann und Katharina Nowak, Bauführer 
Matth. Brunner. 

Unter⸗Meidling, Meidliug⸗Schönbrunnerſtraße 112, au Joſef 
Sickenberg, Bauführer Johann Neuwirth. 

Ober⸗Meidling, Grünberggaſſe, an Anton Wehofer & 
Joſef Oſslbauer, Bauführer Johann Neuwirth. 
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XII. Bezirk: Unter⸗Meidling, Steinbauergaſſe, an den Wiener Reunverband 


XIV. Bezirk: 


" 


XV. Bezi 


75 


1 


XVI. Bezi 


: Penzing, 


für Radfahrſport durch Paul Reinhardt, Bauführer 
Karl Jäger. 

Unter⸗Meidling, Meidling⸗Schönbrunnerſtraße 141, an Ludwig 
Stoll, Bauführer C. Brunner. 

Ober - Meidling, Meidling-Schönbrunnerſtraße 134, an 
Matthias Alber, Bauführer Fohann Neuwirth. 

Ober⸗Meidling, Fabriksgaſſe 4 bis 8, an Francisca Schima, 
Bauführer J. Altmann. 

Winckelmannſtraße 14, 
Dobrovolnh, Bauführer ? 

Penzing, Hollergaſſe 11, an W. Hollik, Bauführer? 

Baumgarten, Guſenleitnerſtraße, an W. Pfanhauſer, Bau— 
führer E. Frauenfeld, 

Penzing, Linzerſtraße 100, an M. Hoffinger, Bauführer 
Th. Bauer. 

Penzing Reinlgaſſe, an Karl Hausbeck, Bauführer L. 
Zatzka 


an Schoderböck & 


Hacking, Deutſchordensſtraße 3, an M. Seidel, Bauführer 
E. Schättzz. 

Breitenſee, Hütteldorferſtraße 102, an J. Lehmann, Bau— 
führer E. Horn. 

Penzing, Schönbrunnerſtraße 99, an Joſefa Kirch er, Bau— 
führer? 

Hietzing, Maxingſtraße 44, an Victor Fritz, Bauführer 
F. Abel. 


Hietzing, Wattmanngaſſe 3, an Dr. Ad. Seidler, Bau⸗ 
führer? 

Unter⸗St. Veit, Eitelbergergaſſe 6, an Dr. F. Richter, 
Bauführer? 

Unter⸗St. Veit, Auhofſtraße 72, an Aug. Lechner, Bau— 
führer? 

Unter⸗St. Veit, St. Veitgaſſe 48, an Kolb und Geißler, 
Baufühter? 

Hietzing, Fasholdgaſſe 8, an die Gemeinde Wien, Bauführer? 

Rudolfsheim, Reindorfer Pfarrkirche, an Franz Roth, Bau— 
führer Wurts. 

Rudolfsheim, Reindorfgaſſe 31, an Siegmund Daniel, 
Bauführer Schwarzer. 

Rudolfsheim, Grimmgaſſe 29, an Aloſia Devids, Bauführer 

ulz 


Sechshauſergürtel, 
& Giller. 
Rudolfsheim, Huglgaſſe 9, an Karl Pribilla, Bauführer 

Lak ner. 


an Max Hahn, Bauführer Slezak 


: Fünfhaus, Märzſtraße 1, an Wimberger, Bauführer 
Alber. 


Fünfhaus, Pelzgaſſe 20, an Güerſtle & Comp., Bauführer 
Hofbauer. 


Neulerchenfeld, Neumayergaſſe 26, an Thereſia Rötzer, 


ebenda, Bauführer Franz Obermayer. 

Neulerchenfeld, Hasnerſtraße 62, an Rudolf und Thereſia 
Wimmer, ebenda, Bauführer Georg Kovarik, 

Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 87, an Johann Sörgel, 
ebenda, Bauführer Thomas Mann. 

Ottakring, Wilhelminenſtraße 59, an Ferd. und Joſef 
Moritz, ebenda, Bauführer Thomas Mann. 

Neulerchenfeld, Brunnengaſſe 24, an Johann Nicolad ony, 
ebenda, Bauführer Joſef Kielmayer. 

Ottakring, Koppſtraße 78, an Wenzel und Kunigunde Spiegel, 
XV., Neubaugürtel 47, Bauführer? 

Neulerchenfeld, Kirchſtetterngaſſe 45, an Julius Meixner, 
ebenda, Bauführer Joſef Baldia. 

Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 82, an Karl Birnicka, 
ebenda, Bauführer Thomas Maun. 

Neulercheufeld, Hasnerſtraße 62, an Rudolf und Thereſia 
Wimmer, ebenda, Bauführer? 

Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 56, an Dr. Hermann 
Breitner, Neulerchenfelderſtraße 8, Bauführer Joſef 
Baldia. 

Neulerchenfeld, Lienfeldergaſſe 50, an Edlen v. Kuffner, 
ebeuda, Bauführer A. Zagorsky. 

Ottakring, Richard Wagnerplatz 11, an Anton und Thereſia 
Stocek, Bauführer Georg Kovafik. 

Ottakring, Koppſtraße 144, an Vincenz Altenburger, 
ebenda, Bauführer Geord Kovarif, 

Ottakring, Blumberggaſſe 16, au Max Nikolett, ebenda, 
Bauführer Ferd. Bald ia. 

Neulerchenfeld, Lerchenfelderſtraße 2, an Max Mandl, 
ebenda, Bauführer Joſef Bayer. 


Neulerchenfeld, Hasnerſtraße 62, an Rudolf und Thereſia 
Wimmer, ebenda, Bauführer? 

Ottakring, Galitzynſtraße, C.⸗Nr. 1500, an Anton Zagorsky, 
Neulerchenfelderſtraße 93, Bauführer derſelbe. 

Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 35, an Anton Zagorsky, 
Bauführer derſelbe. 
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XVI. Bezirk: Ottakring, Abelegaſſe 36, an Edmund Weißengruber, 


ebenda, Bauführer Franz Obermayer. 

Ottakring, Friedrich Kaiſergaſſe 43, an Jakob Stock, ebenda, 
Bauführer Franz Obermayer. 

Neulerchenfeld, Hasnerſtraße 86, an Anton Machaczek, 
ebenda, Bauführer Franz Obermayer. 

Ottakring, Bräuhaus, an Moriz Edlen v. Kuffner, ebenda, 
Bauführer A. Zagorsky. 

Ottakring, Seeböckgaſſe 19, an David Krieſer, ebenda, 
Bauführer Franz Vock. 

Hernals, Klopſtockgaſſe 35, an Ignaz und Kath. Schuller, 
Bauführer Franz Haslinger. 

Hernals, Geblergaſſe 67, an Bertha Taborsky, Bauführer 
Karl Haas. 

Hernals, Ottakringerſtraße 7, an Vincenz Prey, Bauführer 
Joſef Pöſchko. 

Hernals, Calvarienberggaſſe 68, an Karl 
Gaſſen meier, Bauführer Franz Kaindl. 

Hernals, Klopſtockgaſſe 43, an Joſef Bayerl, Bauführer 
Franz Haslinger. 

Hernals, Jörgerſtraße 30, an Auguſt Herzmansky, Bau— 
führer Ignaz Fraßl. 

Hernals, Dornerplatz 13, an Rudolf und Hermann Lampl, 
Bauführer Joſef Pöſchko. 

Hernals, Kulmgaſſe 14, an Joſef Manner & Alfred 
Teller, Bauführer Franz Haslinger. 

Hernals, Geblergaſſe 104, an Franz Schinner, Bauführer 
Adalbert Pachner. . 

Hernals, Geblergaſſe 86, an Anton Schocklitz, Bauführer 
Karl Haas. 

Währing, Gentzgaſſe 29, an Joſef und Marie Köhl, ebenda, 
Bauführer Joſef Köhl. 

Währing, Hans Sachsgaſſe 17, an Karl Zmeßkal, ebenda, 
Bauführer Joſef Wögler. 

Gerſthof, Gerſthoferſtraße 158, an Franz Gulder, Bau— 
führer Anton Wimmer. 

Währing, Karl Beckgaſſe 25, an Gotthard Reiſchl, ebenda, 
Bauführer Franz Kaindl. 

Währing, Gürtelſtraße 156, an die Baugeſellſchaft des 
J. allgem. Beamtenvereines der öſterr.-ungar. Monarchie, 
I. Schottenring 6, Bauführer? 


und Aloiſia 


e) Für diverſe (geringere) Bauten: 


II. Bezirk: Piſſoir, Othmargaſſe 34, an Mich. Kolleg er, Bauführer 


. Bezirk: 


J. Bauer. | 

Rohrcanal, Große Mohrengaſſe 19, an Karl Niedh, Baus 
führer J. Hraniska. 

Einfriedung, Schüttelſtraße 41, an Johann Löw, Bauführer 
Jakob Zieſer. N 

Hütte, Schiffmühlenſtraße neben 78, an Stephan Wawra, 
Bauführer? g 

Schupfe, Paſetti- und Kampſtraße, Gr.⸗D.⸗R. X, Firma 
J. Uiblein & Sohn, an Johann Markin, Bauführer 
J. Sedlaczek. 

Werkſtätte, Nordweſtbahnſtraße 75, an Florian Langegger, 
Bauführer Jul. Schneider. 

Veranda, Praterhütte 92, au Seb. Kautzinger, Bauführer 
Slezak & Ziller. 

Veranda, Praterhütte 98, an Johaun Herdlicka, Bau— 
führer A. Frieß. 

Schupfe, Engerthſtraße 191, an Karl Franta, Bauführer 
A. Tieſel. 

Schupfe, Praterhütte 49, an Anton Paſtigi, Bauführer 
A. Bübl. 

Schupfe, Pappenheimgaſſe 48, an Georg Hütter, Bauführer 
M. Neubauer, 

Schupfe, Faſangaſſe 29, an die Gutsverwaltung Guntrams— 
dorf, Bauführer F. Mörtinger. a 

Proviſoriſche Objecte, Vordere Zollamtsſtraße 7 (Eislaufplatz), 
an den Wiener Eislaufverein, Bauführer Frauenfeld 
& Berghof. 

Schupfe, Erdbergſtraße 54, an Siemens & Halske, 
Bauführer O. Pöniſch. f 

Backofen, Mohsgaſſe 16 bis 18, an Adolf Schmidl, Bau— 
führer J. Wögler. 

Schupfe, Schallergaſſe 44, an A. Rotters Witwe, Ban— 
führer J. Schneider. 

Rohrcanual, Engelgaſſe 8, an Guſtav Hemetzberger, Bau— 
führer J. Kielmayer. 

Rohrcanal, Engelgaſſe 10, an Guſtav Hemetzberger, Bau— 
führer J. Kielmayer. 

Schupfe, Brückengaſſe 6, an Johann Eichinger, Bauführer 
M. Draxelmeyer. 

Hofeindedung, Agidigaſſe 6, an Andreas Olt manns, Bau- 
führer Slezak & Giller. 

Canal, Stumpergaſſe 8, an Anton Martin, Bauführer 
C. Graf. 
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VII. Bezirk: Vordach, Andreasgaſſe 6, an Auguſt Klein von Ehren— 
walten, Bauführer? 
Rauchfang, Lerchenfeld erſtraße 41, an Karl Zahn, Maurer- 
meiſter. 
VIII. Bezirk: Rohrcanal, Rother Hof 16, an J. Wimmer, Bauführer 
Ed. Schättz. 
IX. Bezirk: Lackierofen, Berggaſſe 7, an Benedikt Marx, Bauführer 
Joh. Nowak. 
Rohrcanal, Sechsſchimmelgaſſe 12, an Em. Kallberg, Bau— 
führer J. Tiſchler. 
X. Bezirk: Eugengaſſe 37, an Matthias Popacel, Bauführer Joſef 
Witzmann. 


Mm 8 IL 


L 1 


5 f Geſellſchaft, Bauführer? 

XI. Bezirk: Abort ſammt Senkgrube und Adaptierungen, Fuchsröhren— 
gaſſe 17, an Julius Pfiſterer, ebenda, Bauführer Anton 
Heindl, Baumeiſter. 

Riegelwandbau, enthaltend eine Lampiſterei, Simmeringer 
Hauptſtraße 30/32, an die Wiener Tramway-Geſellſchaft, 
Bauführer Johann Schneider, Baumeiſter. 

Dünger⸗ und Jauchengrube, ſowie Adaptierung eines Stalles, 
Geiſelbergſtraße Couſer. Nr. 420, an Eliſabeth Alt, 
XII., Seumegaſſe 8, Bauführer Karl Holzmann, Bau— 
meiſter. 

Hölzerner Schupfen und hölzerner Vorbau zum Wohnhanſe, 
Kaiſer⸗Ebersdorferſtraße 193, an Wenzel Albrecht, ebenda, 
Bauführer Leopold Prager, Zimmermeiſter. 

XII. Bezirk: Schupfenbau, Unter⸗Meidling, Fabriksgaſſe 13, an Emil 
Holzer, Bauführer J. Altmaun. 

Abortzubau, Unter-Meidling, Vivenotgaſſe 47, an Franz und 


ö Anna Zemann, Bauführer J. Hartl. 

N „ Schupfenbau, Gaudenzdorf, Diefenbachgaſſe 3, an Georg 
Schmalzl, Bauführer W. Voit. 

1 „ Schupfenbau, Unter-Meidling, Aichholzgaſſe 14, an Karl 
Graf, Bauführer J. Hartl. 

1 “ Hauscanal-Herftellung, Unter⸗Meidling, Aichholzgaſſe 34, an 


Franz Sonnleitner, Bauführer Anton Sikora. 


XIII. Bezirk: Glashaus, Hütteldorf, Hüttelbergſtraße 53, an B. B. 
Teubner, Bauführer J. Müller. 


L. Zatzka. . 

5 „ Canal, Hietzing, Gloriettegaſſe 35/37, an N. Dumba, Bau— 
führer A. Hofmann. 

5 15 Schupfen, Breitenſee, Schanzſtraße 59, an J. Karlick— 
Poſſelt, Bauführer? 

7 7 Baracke, Hütteldorf, E.⸗Z. 416, Parc. 667, Roſenthalgaſſe, 
an E. Suchomel, Bauführer F. Klein. 

1 5 Canal, Hietzing, Gloriettegaſſe 18, an A. v. Görgey, Bau: 
führer F. Silberbauer. 

15 „ Brlückenwage, Hütteldorf, Roſenthalgaſſe, an J. Lumpauch, 
Bauführer J. Schaufler. 

6 5 Canal, Hietzing, Maxingſtraße 30, an Leopoldine Hutter— 
ſtraßer, Bauführer J. Pöſchko. 

5 5 Canal, Hietzing, Wattmanngaſſe 41, an Dr. H. Gaber, 
Bauführer R. Breuer. 

15 1 Canal, Hietzing, Gloriettegaſſe 39, an K. v. Prebersberg, 
Bauführer A. Wittaſek, 

8 = Canal, Breitenſee, Schanzſtraße 61, an Dr. Oſter reicher, 


Bauführer -G. Alber. 


XVII. Bezirk: Sandgrubenbetrieb, Hernals, Laseygaſſe, an Joh. & Karl 


Roußeau, Bauführer? „ 
Vorſpannshütte, Hernals, Hauptſtraße 178, an die Oſterr. 


Omnibus-⸗Geſellſchaft, Bauführer Emanuel Kamenitzky. 

5 1 Waſſerlauf, Hernals, Leopold Ernſtgaſſe 12, an Alois 
Angerer, Bauführer? 

„ j Piſſoir⸗Herſtellung, Hernals, Endftation der Tramway, an die 
Wiener Tramway⸗-Geſellſchaft, Bauführer Johann Meidl. 

15 „ Bäckereianlage, Hernals, Geblergaſſe 115, an Michael 
Kanhäuſer, Bauführer? 

5 1 Grabſtelleneinfriedung, Hernals, Hernalſer Friedhof, an 
das Redemptoriſten-Collegium, Bauführer Karl Haas. 

» > Metallſchleiferei (Betriebsanlage), Hernals, Beheimgaſſe 64, 


an Matthias Orban, Bauführer? 
XVIII. Bezirk: Offene Schupfe, Gerſthof, Hockegaſſe 8, an Franz Angel— 
mayer daſelbſt, Bauführer Joh. Ev. Hattey. 


„ 1 Zubau, enthaltend Abort und Piſſoir, Währing, Gürtel 81, 
Oswald und Thereſe Löffler, ebenda, Bauführer Victor 
Fiala. 

Z „ Schupfe zur Unterbringung von Straßenreinigungsrequiſiten, 


Währing, Staudgaſſe 48, au die Commune Wien, Bau— 
führer? 

XIX. Bezirk.: Heiz⸗ und Kohlenraum, Heiligenſtadt, Geweygaſſe 6 und 8, 
an die Nathaniel Freiherr v. Rothſchild'ſche Central— 
ne IV., Thereſianumgaſſe 14, Bauführer Heinrich 

laſer. 
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Conſcr.⸗Nr. 243 und 248 Oberlaa, an die Wiener Bau— | 


Schupfen, Breitenſeerſtraße 16, an A. Miller, Bauführer 
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XIX. Bezirk: Schupfe und Veranda, Ober⸗Döbling, Prinz Eugenſtraße 20, 
an Bernhard Roſenthal, ebenda, Bauführer Joſef Kail. 

Steiuzeugrohrleitung, Unter-Sievering, Sieveringerſtraße 38, 
au Franz Ungar, ebenda, Bauführer E. Spieß. 

Steinzeugrohrleitung, Heiligenſtadt, Hohe Warte 31, an 
Friedrich Krug, I., Bäckerſtraße 3, Bauführer Johann 
Schneider. 

Glashaus, Grinzing, Grinzingerſtraße 34, au Dr. Emanuel 
Reif, ebenda, Bauführer Franz Feigl. 

2 Aborte, 3 Holzlagen, 1 Waſchküche und 1 Steinzeugrohr— 
leitung, Heiligenſtadt, Eroicagaſſe 21, an Katharina 
Steiner, I., Erilgaſſe 4, Bauführer Karl Höllerl. 

Hölzerne Schupfe, Unter-Sievering, Doringergaſſe 9, an 
Ferdinand Ibl, ebenda, Bauführer Ferdinand Ibl. 

Steinzeugrohrleituug, Ober-Döbling, Hardtgaſſe 31, an 
Fraucisca Eipeldauer, ebenda, Bauführer Johann 
Kollar. 


1) Stockwerks⸗Aufſetzun gen: 
XV. Bezirk: Fünfhaus, Robert Hamerlinggaſſe 18, an den Leichenverein 
„zur heil. Barbara“, Bauführer Stagl. 
XVII. Bezirk: Hernals, Ortliebgaſſe 17, an Gottlieb Kuffners Erben, 
Bauführer Joſef Grünbeck. 
XVIII. Bezirk: Salmanızdorf, Am Dreimarkſtein 6, an Marie Hertinger, 
I., Tiefer Graben 12, Bauführer Auton Wimmer. 


8) Parcellierungen wurden bewilligt: 

VII. Bezirk: Faſsziehergaſſe 15/17, Neuſtiftgaſſe 13/15 und Spittelberg⸗ 
gaſſe 37, an Johann Henninger, Louiſengaſſe 24. 
Ober-Meidling, Einl.-Z. 23, an Joſef und Eliſabeth Eſſel— 

bauer und Anton und Julia Wehofer, V., Grüngaſſe 21. 
Unter⸗Baumgarten, Einl.⸗Z. 159, au Ignaz Beer, Eßterhäzy⸗ 
gaſſe 34. N 
Penzing, Einl.⸗Z3. 720 und 743, an die Wiener General— 
Omnibus⸗Geſellſchaft durch Dr. Ernſt Percival. 


Ih) Banlinien wurden beſtimmt: 

Für die Tulpengaſſe und Theile der Wickenburg— und Schlöſſel— 
gaſſe. 

X. Bezirk: Für den Kirchenplatz. 

XII. Bezirk: Für die Diefenbachgaſſe. 

XIV. Bezirk: Für die Diefenbachgaſſe. 


XII. Bezirk: 
XIII. Bezirk: 
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VIII. Bezirk: 
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Gewerbeanmeldungen vom 4. December 1896. 


Preis Marie — Verkauf von Chriſtbäumen und Chriſtbaumſchmuck — 
IX., Lichtenthalergaſſe 16. 

Meßinger Heinrich, Popper Victor — Erzeugung und Reparatur von 
Dampfkeſſeln — II., Marchfeldſtraße 1. 

Schmied Anton — Drechslergewerbe — XV., Moeringgaſſe 20. 

Wahl Bertha — Verſchleiß von Fleiſchſelchwaren — VIII., Alſerſtraße 7. 

Pamperl Franz — Fleiſchſelchergewerbe — XVI., Hasnerſtraße 65. 

Achsnit Johann — Fleiſch-Verſchleiß — XI., Simmeringer Hauptſtr. 8. 

Keim Richard — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kaiſer Joſefſtraße 13. 

Kammerhuber Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Tigergaſſe 31. 

Soupal Auna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Tichtelgaſſe 10. 

Roſenmeier Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Wolfganggaſſe 13. 

Eder Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Ottakringerſtraße 46. 

. Louiſe — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XIV., Goldſchlag— 
ſtraße 54. 

Riedl Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Senefeldergaſſe 68. 

Roſenfeld Marcus — Dauernde Geſchäftsbeſorgung gegen Proviſion — 
II., Große Mohrengaſſe 20. 

Ruß Joſef Robert — Verabreichung von Speiſen, Ausſchank von Bier, 
Wein und Obſtwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard— 
ſpieles — II., Große Pfarrgaſſe 12. 

Schöberl Joſef — Gaſtwirt — III., Reisnerſtraße 24. 

Blahuta Georg — Grünwaren-Verſchleiß — VIII., Buchfeldgaſſe 10. 

n Windpaſſinger Joſef — Verabreichung von Speiſen, Ausſchank von Bier, 
Wein und Obſtwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard— 
ſpieles — VII., Neuſtiftgaſſe 102. 

Rothziegel Hermann — Verſchleiß von Giften und den zu arzneilicher 
Verwendung beſtimmten Stoffen — VII., Weſtbahnſtraße 5. 

Aarzer Adalbert — Gaſthauspächter — XVII., Braungaſſe 1. 

Gruber Anton — Gaſtwirt — VIII., Joſefſtädterſtraße 47. 

Schulitſch Katharina — Geflügelhandel — XIII., Iheringgaſſe 16. 

Brandſtetter — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XVI., Ottakringerſtr. 164. 

Staindl Franz — Gaſt⸗ und Schaukgewerbe — XVI., Ottakringerſtr. 169. 

Rauch Heinrich — Geflügelhandel — XVIII., Martinſtraße 78. 

Prohaska Karl — Herrenkleidermachergewerbe — XV., Kranzgaſſe 23. 

Zeißl Antonia — Verabreichung von Kaffee, anderen warmen Getränken 
und Erfriſchungen — II., Taborſtraße 98. 

Adler Ludmilla — Kaffeeſchenke — III., Geuſaugaſſe 43. 

Krenek Anton — Kleidermachergewerbe — IV., Margarethenſtraße 30. 

Biedermann Franz — Kaffeeſchenker — IX., Nußfßsdorferſtraße 21. 
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Gottwald Franz — Kaffeeſieder — IX., Alſerbachſtraße 19. 

Reitknecht Joſef — Kleidermacher — XVI., Brüſſelgaſſe 33. 

Beckert Marie — Kunſtblumen-Erzeugung — XVI., Schelhammergaſſe 11. 

Bauer Francisca — Mieder⸗Erzeugung — II., Schmelzgaſſe 6. 

Fröhlich Eliſabeth — Marktvictualienhändlerin en detail — III., Schlacht- 
hausgaſſe 29. 

Dabrowsky Alice, v., geb. Brolich — Modiſtin — VIII., Langegaſſe 5/7. 

Kolak Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XIV., Pereiragaſſe 28. 

Blaſchitſch Joſef — Maſchinnäherei — XVI., Hippgaſſe 10. 

Bauer Franz Ferdinand — Handel mit Naturblumen von Haus zu Haus 
oder auf der Straße — VIII., Joſefſtädterſtraße 53. 

Jacobſohn Abraham — Verſchleiß von Olgemälden mit Ausſchlußs aller 
Farbeudruckbilder — II., Zwerggaſſe 4. 

Kinsky Thereſia — Verſchleiß von Papier, Schreib-, Zeichen- und Maler- 
requiſiten und Mercantildruckſorten — II., Treuſtraße 11. 


Wagner Margarethe v., Wagner Ernſt v., Berg Albert Sally, Kahn 


Sylvain — Pfaidlergewerbe — J., Kohlmarkt 7. 

Helfer Anton — Proviſionsbezug — IX., Berggaffe 8. 

Kokta Anton — Einſammeln von Pränumerauten und Subferibenten — 
XVI., Gablenzgaſſe 42. 


Knöll Bertha, geb. Pruſcha — Pfaidlergewerbe — XVI., Neulerchenfelders 


ſtraße 21. 
Waller Katharina — Verſchleiß von Papier, Schreib- und Zeichen— 
requiſiten, Mercantildruckſorten und Kurzwaren — VII., Zieglergaſſe 23. 
Wondrak Anton — Selchwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 60. 
Illgen Guſtav — Schuhmacher — II., Kleine Stadtgutgaſſe 13. 
Langer Katharina — Verabreichung von Speiſen — III., Kolonitzgaſſe 14. 
Silbermann Iſaak — Spirituoſen-Verſchleiß in handelsüblich verſchloſſenen 
Gebinden und Flaſchen — IX., Lazarethgaſſe 17. 
Stuböck Ernſt — Selchwaren-Verſchleiß — IX., Eiſengaſſe 30. 


Illing Sidonie — Verſchleiß von Schul-, Gebetbüchern, Kalendern und 


Heiligenbildern — II., Schüttelſtraße 3. 

Zerkowitz Leopold — Tapezierer — J., Wipplingerſtraße 19. 

Friedek Karl — Victualien⸗Verſchleiß — XVII., Geblergaſſe 69. 

Turgy Rudolf — Wildbrethandel — V., Pilgramgaſſe 10. 

Libal Joſef — Wäſcher — XII., Ruckergaſſe 27. 

Biſchof Johanna — Wäſcheputzerei — XVI., Payerlgaſſe 17. 

Henſchel Oskar — Verſchleiß von Zuckerbäckerwaren und Ausſchank von 
Sodawaſſer mit und ohne Fruchtſäften — VIII., Florianigaſſe 5. 

Perluſine Moriz — Zeitungs⸗Verſchleiß — XI., Simmeringer Haupt⸗ 
ſtraße 139. 


** * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 5. December 1896. 


Hanſchlik Karl — Cartonagewaren-Erzeugung — V., Ramperſtorffer— 
aſſe 30. 
a Weismeier Georg — Chriſtbaumhandel — IX., Park am Althanplatze, 
II., Mathildenplatz 3. 

Brandſtetter Sofie — Damenkleidermacherin — V., Reinprechtsdorfer— 
ſtraße 22. ö 

Cervicek Roſine — Damenkleidermachergewerbe — VI., Hirſchengaſſe 16. 

Gutmann Sara — Verſchleiß von Geflügel, Eier, Wildbret — II., 
Im Werd. 

Roſenthal David — Eier⸗ und Geflügelhandel — II., Im Werd, IL, 
Große Mohrengaſſe 27. 

Graf Johann — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Millergaſſe 39. 

Kirchner Georg — Gaſthauspächter — V., Vor der Matzleinsdorfer— 
linie 26. 

Köfinger Johann — Gaſtwirt — IX., Sobieskigaſſe 25. 

Roſulek Marie — Licenz zum Verkaufe von Gebetbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — V., Hundsthurmerſtraße 46. 

Ruzicka Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Hartmanngaſſe 14. 

Schwarz Joſefine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Grüne Thorg. 35. 

Ki? Eva — Kaffeeſiedergewerbe — VI., Wallgaſſe 34. 

Pichler Karl — Kleinhandel mit Brennmaterialien — IX., Mariannen— 
aſſe 29. 
N Klimpt Franz — Kürſchner — X., Staatsbahngaſſe 2. 

Eidlitz Rudolf (Firma Rudolf Eidlitz) — Handel mit Metallabfällen — 
V., Kohlgaſſe 47. 

Weiß Johanna, geb. Breitner Johanna — Naturblumenhandel und 
Bonquetbinderei — J., Wipplingerſtraße 14. 

Cſerny Helene — Obſt- und Grünwaren-Verſchleiß — XVII., Gſchwandner— 
aſſe 28. 
en Grießler Vicentia — Pfaidlerin — VI., Gumpendorferſtraße 63 a. 

Seemann Karoline — Pferdefleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — V., 
Schallergaſſe 11. | 

Fiſchen Franz — Pferdemäkler — XVI., Ottakringerſtraße 75. 

Englert Joſefine — Selchwaren⸗Verſchleiß — XIV., Verkaufshütte auf 
dem Rudolfsheimer Markte gegenüber der Grimmgaſſe. 
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Da Pont Eliſabeth — Verſchleiß von Spirituoſen — V., Ramperſtorffer⸗ 
gaſſe 17. 

Meßuer Johann — Verabreichung von Speiſen, Ausſchank von Bier 
Wein und Obſtwein und Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Hilary. 
ſpieles — II., Kloſterneuburgerſtraße 5. 

Zigeuner v. Blumendorf Julius — Verabreichung von Kaffee, Thee 
Chocolate, anderen warmen Getränken und von Erfriſchungen, ſowie von 
Liqueuxen aller Art und Haltung erlaubter Spiele — II., Nordbahnſtraße 32. 

Cook John Meſon — Vermittlung von Perſonentrausport-Verträgen für 
Eiſenbahnen und Dampfſchiffahrts-Unternehmungen, ſowie Perſonenfahrkarten— 
Verkauf — J., Kärnthnerſtraße 32 4. | 

Filipek Johann — Victualien⸗Verſchleiß — V., Matzleinsdorferſtraße 47. 

B Juracska Thereſia — Victualien Verſchleiß — II., Kloſterneuburger— 
ſtraße 10. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 7. December 1896. 


Roſenbaum Julius — Verſchleiß von Beleuchtungs- und Behei 5 
gegenſtänden — VII., Burggaſſe 44. i heizungs 

Jindra Franz — Braten und Verſchleiß von Kaſtauien, Apfeln und 
Erdäpfeln — Wohnort: XIV., Gürtelſtraße 3, Betriebsort: XV., Ganze Ecke 
der Schmelzbrückenrampe. 

Löw Joſef — Buchdruckergewerbe — VII., Neuſtiftgaſſe 97. 

Muck Stephau — Bürſtenmachergewerbe — XVII., Bergſteiggaſſe 8. 

Haas Thereſia — Einſpänner-Conceſſion, Lic.-Nr. 824 — XIII., Beck⸗ 
manngaſſe 20. | ' 

Linski Maximilian — Friſeur und Raſeur — XV., Karmeliterhofg. 11. 

Pintſch Julius Karl — Erzeugung von Gasapparaten und ⸗Maſchinen 
— III., Erdbergermais. 

Lukofnjak Blaſius — Hufſchmiedgewerbe — XIII., St. Veitgaſſe 32. 


N * + 
Gewerbeaumeldungen vom 9. December 1896, 
Cerwence Anaſtaſia — Kleinverſchleiß von Brennmaterialien — VI., 


Hofmühlgaſſe 17. 

Hornung Heinrich — Buchbinder — III., Löwengaſſe 33. 

Holler Karl — Verſchleiß von Chriſtbäumen — VI., Gumpendorfer— 
ſtraße 144. 

Prucha Franz — Damenkleidermacher — VI., Barnabitengaſſe 9a, 

Broß Joſef — Drechsler — XII., Ruckergaſſe 29. 

Bachner Johann — Fiaker Licenz Nr. 871 — X., Waldgaſſe 11. 

Macher Alois — Fiaker⸗Licenz Nr. 430 — X., Alxingergaſſe 55. 

Naſsler Camillo — Verſchleiß von Fiſchen en detail — I, Fiſchmarkt. 

Fuchs Roſalia, geb. Kospach — Handel mit getragenen Frauenkleidern 
— X., Puchsbaumgaſſe 45. 

Weiß Thereſia — Fremdenbeherbergung und Gaſtwirtsgewerbe — III., 
Kleiſtgaſſe 7. PERF 

Klang Leopold — Gas- und Waſſerleitungs-Inſtallation — III., Dittrich— 
gaſſe 19a. 

Fuchs Rudolf — Gaſtwirt — J., Operngaſſe 14. Re 

Klöſterer Karoline — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Meidlinger 
Hauptſtraße 27. 

Zickl Leopold — Gaſtwirt — J., Franeiscanerplatz 3. 

(Das Weitere folgt.) 
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